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Pfingstturnier in Oberbachem vom 26. bis 29. Mai
Aus drei mach vier - Pfingstturnier von Freitag bis Montag

Reitturnier Oberbachem - Mikadosprung.Reitturnier Oberbachem - Mikadosprung.Reitturnier Oberbachem - Mikadosprung.Reitturnier Oberbachem - Mikadosprung.Reitturnier Oberbachem - Mikadosprung.
(Foto: Reit- und Fahrverein Oberbachem)(Foto: Reit- und Fahrverein Oberbachem)(Foto: Reit- und Fahrverein Oberbachem)(Foto: Reit- und Fahrverein Oberbachem)(Foto: Reit- und Fahrverein Oberbachem)

Bericht auf S. 2
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Pfingstturnier in Oberbachem vom 26. bis 29. Mai
Aus drei mach vier - Pfingstturnier von Freitag bis Montag

werden. Am Turnierwochenende
können die Nennungen und
Ergebnisse im Detail auf
equiscore.be verfolgt werden,
aber attraktiver ist - nicht zuletzt
aufgrund des vielseitigen Rah-
menprogramms - natürlich ein
Besuch am Werthhovener Weg.
64. Auflage des Klassikers bietet
wieder ein Top-Reitsportpro-
gramm. Zum Auftakt am Freitag
stehen die Jungpferdeprüfungen
im Mittelpunkt.
Am Sonntagabend findet das
Highlight der Dressurwettbe-
werbe auf dem Außenplatz unter
Flutlicht statt: die S**- Musik-Kür
(Intermediaire I). Bei musika-
lischer Untermalung und dazu
passender selbst gestalteter
Choreografie kämpfen hier die 10
besten Paare aus der S*-Dressur
vom Vortag um den Sieg. Die
Gewinnerin von 2022, Katharina
Brünker von der RSG Mottenkaul,
tritt zur Titelverteidigung an.
Höhepunkt der Springwettbe-

Wachtberg-OberbachemWachtberg-OberbachemWachtberg-OberbachemWachtberg-OberbachemWachtberg-Oberbachem - Nach
dem hocherfolgreichen Turnier-
wochenende im Mai 2022 mit
einem „gefühlten“ Zuschauer-
rekord und bester Stimmung bei
den Teilnehmenden und Zuschau-
ern wagen die Veranstalterinnen
um Vereinsvorsitzende Christiane
Camp und Sportwartin Sarah

Pinsdorf in diesem Jahr den Schritt
zurück zu einem Vier-Tage-
Programm.
13 Dressur- und 13 Spring-
prüfungen finden in den Kate-
gorien E bis S statt; die Zahl von
fast 480 Teilnehmenden und knapp
1.360 Pferden aus dem letzten
Jahr dürfte damit übertroffen

werbe ist zum 49. Mal der „Große
Preis von Oberbachem“, eine
schwere Springprüfung (S**) mit
Stechen am Montagnachmittag ab
16 Uhr. Davor findet als Schau-
nummer ein Bullriding Champio-
nat statt.
Für das leibliche Wohl ist an allen
Veranstaltungstagen reichlich
gesorgt.
Traditionell umfasst das Rah-
menprogramm des Turniers neben
dem katholischen Gottesdienst in
der Reithalle am Pfingstsonntag-
morgen um 8 Uhr mit anschlie-
ßendem Frühstück im Bewir-
tungszelt auch eine Tombola mit
höchst attraktiven Preisen.
Hauptgewinn ist in diesem Jahr
ein E- Bike; der Erlös der Tombola
wird der Jugendarbeit des Vereins
zugutekommen.
Der Eintritt ist an allen Tagen frei.
Anreise mit ÖPNV oder per
Fahrrad ist empfohlen, um auf den
meist einspurigen Straßen rund
um die Anlage Staus zu vermeiden.

Bericht zur Titelseite

Angebot im
Familienzentrum Villip
In Zusammenarbeit mit einer Visagistin
wird folgender Kurs angeboten
Haben Sie sich schon einmal
gefragt, weshalb bei manchen
Frauen die Augen immer ein
Blickfang sind und beim Betrachter
einen „Aha-Effekt“ auslösen, bei
einer anderen Frau dagegen eher
langweilig und müde wirken?
Worauf kommt es bei Ihrem
Augen-Make-up wirklich an?
Sind Sie sich Ihrer Augenform und
Ihrer individuellen Schminktechnik
wirklich bewusst?
Wie können sie Ihre Augen zum
Blickfang werden lassen?
Genau hier setzen wir in unserem
Seminar an!
Exclusiv für Sie haben wir eine
Visagistin eingeladen, die Ihnen in
einem ca. 1,5-Stunden-Seminar
einen Einblick in das Gebiet Ihrer
individuellen Make-up Technik gibt
und Tipps und Tricks vermittelt!
TTTTTrrrrrainingsinhalte:ainingsinhalte:ainingsinhalte:ainingsinhalte:ainingsinhalte:
1. Sie lernen, wie Sie selber Ihre

richtige Augenbrauenform
zupfen!

2. Sie erfahren, wie Sie in 3 Minuten

Ihr persönliches Make-up auf-
tragen und durch Frische punk-
ten!

3. Sie lernen die Unterschiede
zwischen verschiedenen Augen-
formen kennen und wissen dies
positiv tagtäglich für Ihre Make-
up Technik zu nutzen.

Ihre Investition: 15,00 EuroIhre Investition: 15,00 EuroIhre Investition: 15,00 EuroIhre Investition: 15,00 EuroIhre Investition: 15,00 Euro
Beginn: 13. JuniBeginn: 13. JuniBeginn: 13. JuniBeginn: 13. JuniBeginn: 13. Juni
von 18.30-19.30 Uhrvon 18.30-19.30 Uhrvon 18.30-19.30 Uhrvon 18.30-19.30 Uhrvon 18.30-19.30 Uhr
Ort: FamilienzentrumOrt: FamilienzentrumOrt: FamilienzentrumOrt: FamilienzentrumOrt: Familienzentrum
Drachenfelser Ländchen,Drachenfelser Ländchen,Drachenfelser Ländchen,Drachenfelser Ländchen,Drachenfelser Ländchen,
Zwischen den Hüllen 1-9,Zwischen den Hüllen 1-9,Zwischen den Hüllen 1-9,Zwischen den Hüllen 1-9,Zwischen den Hüllen 1-9,
Wachtberg-VillipWachtberg-VillipWachtberg-VillipWachtberg-VillipWachtberg-Villip
Die für die Make up Demonstration
notwendigen Materialen sind in
meinem Preis enthalten. Bitte
bringen Sie Ihre eigene Pinzette mit!
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann melden Sie sich doch gleich
an, da unsere Teilnehmerzahl auf
10 Personen begrenzt ist!
Für Fragen und Anmeldung wenden
Sie sich bitte an:
Soraya Frie: www.soraya-frie.eu,
info@soraya-frie.eu
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Veranstaltungen / Termine
aus Wachtberg
Donnerstag, 01. JuniDonnerstag, 01. JuniDonnerstag, 01. JuniDonnerstag, 01. JuniDonnerstag, 01. Juni

Spiele-NachmittagSpiele-NachmittagSpiele-NachmittagSpiele-NachmittagSpiele-Nachmittag
Das Café Haus Helvetia in
Wachtberg-Berkum (Am Bollwerk
10) öffnet seine Türen für
Spielbegeisterte aller Altersklassen.
Aktuell wird Doppelkopf, Rummy
Cub, Ski bo und Scrabble gespielt.
Es gibt Kaffee/Tee und Kuchen.
Was liest du?Was liest du?Was liest du?Was liest du?Was liest du?
Alle Bücherwürmer können ihr
ÞFerienbuch des JahresÞ vor-

stellen beim literarischen
Feierabend. Haus Helvetia, Am
Bollwerk 10, Wachtberg-Berkum.
Fronleichnamsschießen inFronleichnamsschießen inFronleichnamsschießen inFronleichnamsschießen inFronleichnamsschießen in
Niederbachem: LieselschießenNiederbachem: LieselschießenNiederbachem: LieselschießenNiederbachem: LieselschießenNiederbachem: Lieselschießen
und und und und und TTTTTeamschießen für Jedeneamschießen für Jedeneamschießen für Jedeneamschießen für Jedeneamschießen für Jeden
An Fronleichnam laden die Nieder-
bachemer Schützen zum Team-
schießen auf den Schützenplatz.
Außerdem ermitteln die Damen
vereinsintern die neue Schüt-
zenliesel. Veranstaltungsbeginn ist
um 14.30 Uhr.
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RSAG-Entsorgungsanlage Swisttal-Miel,  
Lützermiel 1, 53913 Swisttal Miel

Mo - Fr: 8 – 16:30 Uhr (an Feiertagen geschlossen)

Euer Secondhand- 
Container mit  
vielen Schätzen!

GEBEN,  
STÖBERN,  
FINDEN

AB JETZT
in Swisttal-Miel.

Aufstellung
von Warnschildern
Senioren-Union Wachtberg unterstützt
Initiative engagierter Mütter in Adendorf
„Kinder - langsam“ mahnen die
Warnaufsteller, die auf Initiative
einiger engagierter Mütter mit
Unterstützung des Fördervereins
der „Schule am Wald“ aufgestellt
wurden. Mitglieder der Senioren-
Union Wachtberg hatten die
Anschaffung auf Vermittlung von
Anna Heck-Hansen (Vorstands-
mitglied der CDU Wachtberg)
durch eine Spende unterstützt.

Dr. Dieter Braun und Anna Heck-Hansen freuen sich mit den Kindern,Dr. Dieter Braun und Anna Heck-Hansen freuen sich mit den Kindern,Dr. Dieter Braun und Anna Heck-Hansen freuen sich mit den Kindern,Dr. Dieter Braun und Anna Heck-Hansen freuen sich mit den Kindern,Dr. Dieter Braun und Anna Heck-Hansen freuen sich mit den Kindern,
die Warnschilder endlich aufzustellen zu können. Foto: privatdie Warnschilder endlich aufzustellen zu können. Foto: privatdie Warnschilder endlich aufzustellen zu können. Foto: privatdie Warnschilder endlich aufzustellen zu können. Foto: privatdie Warnschilder endlich aufzustellen zu können. Foto: privat

Die Auslieferung der Schilder
hatte sich verzögert, aber genau
einen Tag vor Muttertag konnte
nun zur Tat geschritten werden.
Dr. Dieter Braun als Vorsitzender
der lokalen Senioren-Union war
gerne in Adendorf dabei, als die
Aufsteller unter tatkräftiger Hilfe
von Schülerinnen und Schülern
der „Schule am Wald“ ihren
Verwendungsort gefunden haben.

Buon appetito!
Die italienische Küche bietet weit
mehr als Pasta und Pizza! Um das
zu illustrieren, trafen sich am 27.
April fünfzehn  Hobbyköche aus
den Reihen des Vorstands und der
Mitglieder des Partnerschaftsver-
eins Wachtberg in der Lehrküche
der Hans-Dietrich-Genscher-Schu-
le in Berkum. Das besondere an
diesem Event war, dass vier
Freunde und Freundinnen der
italienischen Kochkunst, in
diesem Fall „Kochpiloten“ ge-
nannt, sich bereit erklärt hatten.
jeweils ein Gericht ihrer Wahl
vorzustellen und gemeinsam mit
einem kleinen Team zuzubereiten.
Für die Vorspeise firmierte

Susanne Wittum. Mit ihren
köstlichen gefüllten Tomaten alla
siciliana entführte sie uns nach
Sizilien. Dieses landestypische
Gericht erhielt durch seine me-
diterranen Zutaten ein ange-
nehmes südliches Flair. Nun folgte
ein Vitello tonnato vom feinsten,
das Reiner Lewandrowski vor-
stellte. Hier wurde das zarte
Kalbfleisch nicht nur von einer
außergewöhnlichen Thunfisch-
sauce begleitet, sondern auch
dekoriert mit Kapern und
Rucolablättern , die dem Gericht
den letzten Schliff gaben.
Friedrich Oettlers Team stellte
sodann knusprig gebratene

Schweinswürstchen auf Castel-
luccio-Linsen vor. Die Linsen
waren zwar mit ihrer scharfen
Würzung eine kleine Heraus-
forderung für den deutschen
Gaumen, wurden aber durch
Hinzufügen von gedünstetem
Radicchio zu einer Delikatesse.

Den Abschluss bildete eine von
Astrid Binz-Wald vorgeschlagene
Avocadocreme mit marinierten
Erdbeeren, die in den italienischen
Farben grün-weiß-rot daherkam.
Eine delikate helle Creme, ergänzt
durch die marinierten Früchte und
dekoriert mit frischer Minze,
schmeichelte dem Gaumen und
rundete die Mahlzeit ab. Natürlich
durfte auch ein guter italienischer
Wein nicht fehlen.
Die Zubereitung dieser Gerichte
unter Anleitung durch die
Kochpiloten hat allen Beteiligten
sichtlich Spaß gemacht. Beim
anschließenden Festmahl in
gemütlicher Atmosphäre  wurde
kräftig gefachsimpelt. Ein großer
Seufzer des Bedauerns war zu
hören, als die Tafel aufgehoben
werden musste, da die weniger
attraktive Aufgabe des Abwa-
schens und Saubermachens
rechtzeitig zu erledigen war...
Das neue Format fand großen
Anklang und soll in dieser Form
fortgeführt  werden. Es steht und
fällt jedoch mit der Bereitschaft
von Freiwilligen, sich ehren-
amtlich als Kochpilot zur Ver-
fügung  zu stellen. Vielleicht
wecken diese Zeilen ja das
Interesse und wir können uns auch
im nächsten Frühjahr über leb-
haften Zuspruch freuen.
Zuerst einmal aber danken wir an
dieser Stelle den vier Freiwilligen,
die ihre Aufgabe bravourös
gemeistert haben. Auch der Hans-
Dietrich-Genscher-Schule und der
Gemeinde Wachtberg sei herzlich
gedankt für die Bereitstellung
ihrer tollen Lehrküche.
Helga Köhnen,
Organisation
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Wein des Monats
Einer der besten Rosé-Weine vom Gardasee

Anzeige

„Chiaretto (sprich „Kiaretto“)
von Roberta Bricolo, der
sympatischen Bio-Winzerin aus
Custoza. Sie erzeugt aus den
einheimischen Rebsorten
Corvina & Rondinella einen der
spannendsten Rosés, die ich
kenne. Er hat nichts mit dem zu
tun, was massenweise an
Touristen ausgeschenkt wird.
Leichter, spritziger Rosé mit
einem Duft nach frischen
Wiesenkräutern. und alten,
englischen Rosen. Eine leicht
rauchige Note verleiht ihm das
Besondere. Im Geschmack ganz
trocken, mit strukturgebender
Säure und schöner Länge.
Harmonisch, glasklar, unkom-
pliziert aber nie belanglos: Der

Inbegriff des Sommers! Geht
solo, aber auch zu Gegrilltem
und Spargel mit Lachs.
Uli Raible
Preis: 8Preis: 8Preis: 8Preis: 8Preis: 8,90 €,90 €,90 €,90 €,90 €

Die Welt in Bewegung
Das Wachtberger Jugend- und Kammerorchester spielt erneut gemeinsam
beim Anton-Raaff Konzert

Am Sonntag, den 18. Juni, umSonntag, den 18. Juni, umSonntag, den 18. Juni, umSonntag, den 18. Juni, umSonntag, den 18. Juni, um
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr findet das diesjährige
Anton Raaff-Konzert in der Aula
des Schulzentrums Wachtberg-
Berkum statt. Dabei musizieren
traditionell das Wachtberger

Gemeinsam musizieren - jung und altGemeinsam musizieren - jung und altGemeinsam musizieren - jung und altGemeinsam musizieren - jung und altGemeinsam musizieren - jung und alt

Wohnmobilstellplätze
in der Region
Seit Jahren steigt der Absatz von
Wohnmobilen und so auch die Anzahl
der reisewilligen, flexiblen und mo-
bilen Gäste. Während der Corona
Zeit sowie seit Einrichtung der Rad-
route „Die rheinische Apfelroute“
werden auch bei uns in der Rhein-
Voreifel verstärkt Wohnmobilstell-
plätze nachgefragt. Leider können
wir unseren Gästen hier kaum einen
Platz anbieten. Eine Einrichtung eines
klassischen Wohnmobilhafens ist u.a.
aus Platz- sowie Kostengründen
derzeit bei keiner unserer Kom-
munen ein Thema. Dennoch möchten
wir versuchen das regionale Angebot
zu erweitern und unseren Gästen
einen schönen Platz für ihren
Aufenthalt anbieten.
Plattformen wie „Landvergnügen“
(www.landvergnuegen.com) oder
„Stay better“ (www.staybetter.farm)
gehen einen anderen Weg und
beziehen die Landwirtschaft vor Ort
in ihr Konzept mit ein. Die Idee ist
einfach erklärt: auf einem Hof gibt
es meist ausreichend Platz für ein
oder zwei Wohnmobile, die

Hofeigentümer stellen diesen Platz
für eine bis maximal zwei
Übernachtungen zur Verfügung und
als „Standmiete“ erwerben die
Gäste zum Beispiel Produkte aus
dem Hofladen vor Ort. Vermarktet
werden die Plätze dann über die
jeweiligen Plattformen oder über
den Hof selbst. Varianten gibt es
einige und wer jetzt Interesse
bekommen hat, kann sich bei
Rückfragen jederzeit beim Rhein-
Voreifel Tourismusverein melden
oder sich selbst einmal auf den
Plattformen informieren
Die bereits vorhandenen Wohnmo-
bilstellplätze der Region bei unseren
Apfelrouten Partnerbetrieben findet
man jährlich aktualisiert in der
Apfelrouten Radkarte sowie unter
www.apfelroute.nrw
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Rhein-Voreifel Touristik e.V.
Marienforster Weg 14
53343 Wachtberg
Tel.: 0228-350 262 36
info@rhein-voreifel-touristik.de
www.rhein-voreifel-touristik.de

Kammerorchester und das
Wachtberger Jugendorchester
gemeinsam.
Unter dem Motto „Welt in
Bewegung“ erklingt ein bunter
Strauß von Tänzen und Märschen
aus ganz verschiedenen Ländern

von Brahms, Elgar, Ippolitov, Li,
Sibelius, Strauss u.a.
Wir laden Sie ein, uns auf unserer
musikalischen Reise quer durch
Europa bis nach China zu
begleiten. Der Eintritt ist frei, um
Spenden wird gebeten.
In beiden Orchestern ist Nach-
wuch erwünscht! Wenn Ihr/Sie ein
Instrument spielt/spielen oder
nach längerer Pause wieder
einsteigen wollen, können Sie und
Ihr gerne nach dem Konzert
unsere Dirigenten ansprechen
oder sich nähere Informationen
und Kontaktdaten der Vorstände
auf den jeweiligen Homepages
www.wachtbergerkammerorchester.de
und www.wachtberger-
jugendorchester.de holen.
Wir freuen uns auf Euch/Sie!
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Hinweis:
Die nachfolgend aufgeführten Bekanntmachungen erfolgen rechtsverbindlich
gemäß § 14 Abs. 1 der Hauptsatzung der Gemeinde Wachtberg durch
Aushang an der Bekanntmachungstafel am Rathaus, Rathausstraße 34,
53343 Wachtberg-Berkum - vom 23.05.2023 bis 06.06.2023. Online sind die
Amtlichen Bekanntmachungen auf www.wachtberg.de (Startseite: Aktuelles
- Amtliche Bekanntmachungen) abrufbar.

Sitzungen
An folgenden Tagen finden Sitzungen des Rechnungs-
prüfungsausschusses (nichtöffentlich), des Ausschusses für Infrastruktur
und Bau sowie des Haupt- und Finanzausschusses statt.

RechnungsprüfungsausschussRechnungsprüfungsausschussRechnungsprüfungsausschussRechnungsprüfungsausschussRechnungsprüfungsausschuss
Dienstag, 30.05.2023, 18.00 UhrDienstag, 30.05.2023, 18.00 UhrDienstag, 30.05.2023, 18.00 UhrDienstag, 30.05.2023, 18.00 UhrDienstag, 30.05.2023, 18.00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, Wachtberg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Nichtöffentliche Sitzung:Nichtöffentliche Sitzung:Nichtöffentliche Sitzung:Nichtöffentliche Sitzung:Nichtöffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 02./XI. Sitzung vom

30.03.2022 des Rechnungsprüfungsausschusses der Gemeinde
Wachtberg - nichtöffentlicher Teil - und Bericht der Verwaltung
über die Ausführung der Beschlüsse

2. Bestätigung des Jahresabschlusses zum 31.12.2021 und
Entlastung des Bürgermeisters

3. Akteneinsicht gem. § 55 Gemeindeordnung (GO) NRW im
Rahmen des Jahresabschlusses 2022

4. Bestellung eines Wirtschaftsprüfers für die Prüfung des
Jahresabschlusses zum 31.12.2022

5. Anfragen und Mitteilungen
gez. Oliver Henkel
(Vorsitzender)

Ausschuss für Infrastruktur und BauAusschuss für Infrastruktur und BauAusschuss für Infrastruktur und BauAusschuss für Infrastruktur und BauAusschuss für Infrastruktur und Bau
Mittwoch, 31.05.2023, 18.00 UhrMittwoch, 31.05.2023, 18.00 UhrMittwoch, 31.05.2023, 18.00 UhrMittwoch, 31.05.2023, 18.00 UhrMittwoch, 31.05.2023, 18.00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, Wachtberg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:
1. Anmerkungen zur Niederschrift über die 10./XI. Sitzung vom

01.03.2023 -öffentlicher Teil - und Bericht über die Ausführung
der Beschlüsse und über die 11./Xi. Sitzung vom 29.03.2023 -
öffentlicher Teil

2. Einwohnerfragestunde
3. Ausbau Krahnhofstraße

hier: Vorstellung der Planung
4. DIEK Gimmersdorf

hier: Sachstandsbericht
5. Sanierung Turnhalle Niederbachem
6. Baubetriebshof Villip
7. Ertüchtigung des Züllighovener Treffs und des Umfelds
8. Sanierung Grundschule Niederbachem
9. Haushaltsplanentwurf 2023/2024
10. Hochbaumaßnahmen

hier: Sachstandsbericht
11. Tiefbau- und Straßenbaumaßnahmen

hier: Sachstandsbericht
12. Finanzfortschreibungen über Hoch- und Tiefbaumaßnahmen
13. Anfragen und Mitteilungen
B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:
1. Anmerkungen zur Niederschrift über die 10./XI. Sitzung vom

01.03.2023 -öffentlicher Teil - und Bericht über die Ausführung
der Beschlüsse und über die 11./Xi. Sitzung vom 29.03.2023 -
nichtöffentlicher Teil

2. DIEK Gimmersdorf
hier: Vergaben

3. Anfragen und Mitteilungen

36.36.36.36.36. J J J J Jahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag, 27. 27. 27. 27. 27. Mai 2023  I  Nr Mai 2023  I  Nr Mai 2023  I  Nr Mai 2023  I  Nr Mai 2023  I  Nr..... 21 /  21 /  21 /  21 /  21 / 20232023202320232023

gez. Volker Gütten
(Vorsitzender)

Haupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und Finanzausschuss
Donnerstag, 01.06.2023, 18.00 UhrDonnerstag, 01.06.2023, 18.00 UhrDonnerstag, 01.06.2023, 18.00 UhrDonnerstag, 01.06.2023, 18.00 UhrDonnerstag, 01.06.2023, 18.00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, Wachtberg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:A. Öffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 11./XI. Sitzung vom

30.03.2023 des Haupt- und Finanzausschusses -öffentlicher Teil-
und Bericht der Verwaltung über die Ausführung der Beschlüsse

2. Einwohnerfragestunde
3. Antrag gemäß § 24 Abs. 1 Satz 1 GO NRW in Verbindung mit

§ 6 Hauptsatzung der Gemeinde Wachtberg
hier: Wasserressourcenmanagement

4. Antrag der Fraktion „CDU“ vom 06.04.2023
hier: Umbesetzung von Ausschüssen

5. Antrag der Fraktion „Unser Wachtberg“ vom 04.05.2023
hier: Umbesetzung von Ausschüssen

6. Antrag der Fraktion „CDU“ vom 14.03.2023
hier: Interkommunale Zusammenarbeit

7. Neubau der Leichtathletikanlage
8. Sanierung Grundschule Niederbachem

hier: Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe
9. Beratungen des Haushaltsplanentwurfs für die Haushaltsjahre

2023 und 2024 im Zuständigkeitsbereich des Haupt- und
Finanzausschusses und der übrigen Ausschüsse

10. Bericht über den Stand der Schulden zum 31.03.2023
11. Anfragen und Mitteilungen
B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:B. Nichtöffentliche Sitzung:
1. Bestätigung der Niederschrift über die 11./XI. Sitzung vom

30.03.2023 des Haupt- und Finanzausschusses -nichtöffentlicher
Teil- und Bericht der Verwaltung über die Ausführung der Beschlüsse

2. Gewerbepark Villip - Grundstücksvergabe
3. Grundstücksangelegenheiten in den Gemarkungen Villip und

Oberbachem
4. Bericht über rechtshängige Verfahren
5. Anfragen und Mitteilungen
gez. Bürgermeister Jörg Schmidt
(Vorsitzender)

JugendratJugendratJugendratJugendratJugendrat
Donnerstag, 01. Juni 2023, 18.30 UhrDonnerstag, 01. Juni 2023, 18.30 UhrDonnerstag, 01. Juni 2023, 18.30 UhrDonnerstag, 01. Juni 2023, 18.30 UhrDonnerstag, 01. Juni 2023, 18.30 Uhr
via Zoom-Meetingvia Zoom-Meetingvia Zoom-Meetingvia Zoom-Meetingvia Zoom-Meeting
Zoom-Meeting beitreten:Zoom-Meeting beitreten:Zoom-Meeting beitreten:Zoom-Meeting beitreten:Zoom-Meeting beitreten:
https://us05web.zoom.us/j/
82773794930?pwd=bk95RzNhZU1VVWgxUDIwcDR2WEhiQT09
Meeting-ID:Meeting-ID:Meeting-ID:Meeting-ID:Meeting-ID: 827 7379 4930
Kenncode:Kenncode:Kenncode:Kenncode:Kenncode: Kp2CeE
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Bestätigung der Niederschrift der ersten Sitzung am 03.05.2023

und Feststellen der Beschlussfähigkeit; Festlegung der Tagesordnung
2. Graffiti-Projekt
3. Verschiedenes
4. Termin für die nächste Sitzung
Eslem Defne Aydin
(Vorsitzende des Wachtberger Jugendrats)
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Bürgermeister vor Ort
Nächster Termin am 06. Juni in Kürrighoven
WachtbergWachtbergWachtbergWachtbergWachtberg - Bürgermeister Jörg
Schmidt besucht auch in diesem
Jahr wieder alle Wachtberger
Ortschaften. Dabei möchte er mit
den Bürgerinnen und Bürgern vor
Ort ins Gespräch kommen, über
aktuelle Themen berichten und
steht für Fragen rund um das
eigene Viertel zur Verfügung.
In acht Ortsteilen haben die
Bürgermeister-vor-Ort-Treffen
bereits stattgefunden, zuletzt in
Oberbachem, Niederbachem und
Ließem. In Oberbachem drehten
sich die Gespräche mit dem
Bürgermeister unter anderem um
die mögliche Aufgabe der
Haltestelle Blankenheimer Weg
und in Niederbachem um die
Zukunft des Henseler Hofs sowie
des ehemaligen Hotel Dahls. In
Ließem standen
landwirtschaftliche Themen und
die Parksituation rund um den
Köllenhof im Fokus. Die Termine
in Oberbachem und Niederbachem
waren dabei mit über 40

Teilnehmerinnen und Teilnehmern
pro Veranstaltung sehr gut
besucht. Das nächste
Bürgermeister-vor-Ort-Treffen
findet am Dienstag, 06. JuniDienstag, 06. JuniDienstag, 06. JuniDienstag, 06. JuniDienstag, 06. Juni
20232023202320232023 in KürrighovenKürrighovenKürrighovenKürrighovenKürrighoven statt.
Treffpunkt ist um 17.00 Uhr am
Wegekreuz Ecke „Am
Zippenacker“/“Alte Höhle“/
“Bauernweg“.
„Persönliche Gespräche mit den
Wachtberger Bürgerinnen und
Bürgern sind mir sehr wichtig.
Schon bei meiner letzten Vor-Ort-
Tour fanden tolle Gespräche statt,
aus denen ich einiges für meine
Arbeit mitgenommen habe. Viele
Fragen konnten bereits vor Ort
geklärt werden, andere nahm ich
wieder mit ins Rathaus und gab
später Rückmeldung. Diverse
Sachverhalte wurden zudem
angestoßen. Leider kann ich nicht
immer alle Wünsche erfüllen, aber
ich freue mich auf den
ungezwungenen Austausch vor
Ort“, so Bürgermeister Jörg

Großes Interesse am Bürgermeister-vor-Ort-Termin in Niederbachem.Großes Interesse am Bürgermeister-vor-Ort-Termin in Niederbachem.Großes Interesse am Bürgermeister-vor-Ort-Termin in Niederbachem.Großes Interesse am Bürgermeister-vor-Ort-Termin in Niederbachem.Großes Interesse am Bürgermeister-vor-Ort-Termin in Niederbachem.
(Foto: Gemeinde Wachtberg/mt)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mt)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mt)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mt)(Foto: Gemeinde Wachtberg/mt)

Schmidt. Zu den Terminen trifft
sich der Bürgermeister mit allen
Interessierten an den ange-
gebenen Treffpunkten.
Bei Bedarf findet auch ein kleiner
Rundgang durch die Ortschaft
statt, um verschiedene Ört-
lichkeiten direkt in Au-genschein

nehmen zu können. Bei
schlechtem Wetter muss der
Termin ggf. kurzfristig abgesagt
und zu einem späteren Zeitpunkt
nachgeholt werden. Die Mitglieder
der jeweils zustän-digen
Ortsausschüsse werden ebenfalls
eingeladen.

Rathaus
am 07. und 09. Juni
geschlossen
WWWWWachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkum (mm) - Am
Mittwoch, 07. Juni 2023Mittwoch, 07. Juni 2023Mittwoch, 07. Juni 2023Mittwoch, 07. Juni 2023Mittwoch, 07. Juni 2023 bleiben
das Rathaus und alle Neben-
stellen der Wachtberger Gemein-
deverwaltung geschlossen. An
diesem Tag findet der jährliche
Betriebsausflug der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter statt.
Am Freitag, 09. Juni 2023Freitag, 09. Juni 2023Freitag, 09. Juni 2023Freitag, 09. Juni 2023Freitag, 09. Juni 2023, am

Tag nach Fronleichnam, bleibt das
Rathaus der Wachtberger Ge-
meindeverwaltung ebenfalls
geschlossen.

Die Rathaus-Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter sind ab Montag,
12. Juni 2023 wieder wie gewohnt
erreichbar.

 
 
NOTRUFNUMMERN 
 
Polizei-Notruf              110 
Feuerwehr / Notarzt / Rettungsdienst                    112 
 
Gas-Entstördienst                     0800 3223222 

e-regio GmbH & Co. KG Euskirchen                                   
Strom-Notruf-Entstördienst  (24h)             (0228) 33 88 99 88 

Regionetz GmbH in Kooperation mit enewa GmbH                       
Notruf bei Abwasserschäden  
 Gemeindewerke Wachtberg, AöR (0228) 9544-156 u. -160 
 außerhalb der Dienstzeiten         0172 4306065 
Notruf bei Wasserschäden 
 enewa GmbH (24h)                                  (0228) 33 88 99 88  
          

 

Bürgerinfoveranstaltung  
-N  
 

Mittwoch, 21. Juni 2023, 
19.00 Uhr 

 

Aula des Schulzentrums 

Stumpebergweg 5, Wachtberg-Berkum 
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16. Wachtberger Kultur-
wochen vom 16.06. bis 02.07.
Programm Teil 2 - 19. bis 25. Juni 2023
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Jazz im Köllenhof am 06. Juni 2023

WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem - The
JazzGardenerS - funkY - bossA -JazzGardenerS - funkY - bossA -JazzGardenerS - funkY - bossA -JazzGardenerS - funkY - bossA -JazzGardenerS - funkY - bossA -
swinGswinGswinGswinGswinG - sind wieder zu Gast beim
Jazz im Köllenhof am Dienstag,
06. Juni 2023 ab 20.00 Uhr.
Frisch und charaktervoll prä-
sentieren TheJazzGardenerS
Songs verschiedener Stilrich-
tungen. Das Publikum liebt sie vor

allem für die wundervoll
interpretierten Jazz-Standards,
den groovigen Funky-Stuff, die
Leichtigkeit der gespielten Bossa
Nova, den dynamischen Swing, die
gefühlvollen Balladen. Die
Musiker haben jahrzehntelange
Bühnenerfahrung. Keys - Uli vanUli vanUli vanUli vanUli van
StaaStaaStaaStaaStaa, Bass -Peter DillingPeter DillingPeter DillingPeter DillingPeter Dilling,

JazzGardenerS am 06.06. im Köllenhof (Bandfoto)JazzGardenerS am 06.06. im Köllenhof (Bandfoto)JazzGardenerS am 06.06. im Köllenhof (Bandfoto)JazzGardenerS am 06.06. im Köllenhof (Bandfoto)JazzGardenerS am 06.06. im Köllenhof (Bandfoto)

Saxophone - Andreas FAndreas FAndreas FAndreas FAndreas Frrrrranzanzanzanzanz und
Drums - KKKKKerstin Lütz.erstin Lütz.erstin Lütz.erstin Lütz.erstin Lütz. Weitere
Infos: www.TheJazzGardenerS.de
Der Eintritt ist wie immer frei. Der
„Hut“ darf gerne voll werden.
Sollte das Wetter mitmachen,

spielt die Band im Innenhof; eine
Jacke kann also nicht schaden.
Dienstag, 06. Juni 2023,Dienstag, 06. Juni 2023,Dienstag, 06. Juni 2023,Dienstag, 06. Juni 2023,Dienstag, 06. Juni 2023,
20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem

 
Gemeindeverwaltung Wachtberg 
Rathausstraße 34  
53343 Wachtberg-Berkum  
Telefon: Zentrale (0228) 9544 0  
Telefax: Zentrale (0228) 9544 123  
 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr 
zusätzlich nachmittags: 
Montag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr. 
Das Bürgerbüro ist bereits ab 07.30 Uhr geöffnet.  
Außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 

 
Bitte beachten:  

Am Mittwoch, 07. Juni und Freitag, 09. Juni 2023 
ist das Rathaus geschlossen! 
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Sprechstunden/Termine

Veranstaltungskalender
Sa 27.05.2023Sa 27.05.2023Sa 27.05.2023Sa 27.05.2023Sa 27.05.2023
19.00 Uhr - Nachtigallenweg 22,
Pech
weitere weitere weitere weitere weitere TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: Mo 29.05. Mo 29.05. Mo 29.05. Mo 29.05. Mo 29.05. u. u. u. u. u. Di Di Di Di Di
30.05.202330.05.202330.05.202330.05.202330.05.2023 - jeweils 19.00 Uhr
„Eine Frau braucht einen Plan“ -
Komödie von Susanne Felner
mit dem Ensemble Chateau Pech
Eintritt 16 Euro Erw./9 Euro
ermäßigt
Kartenreservierung erforderlich:
Telefon 0228-325951
noch bis Mo 29.05.2023noch bis Mo 29.05.2023noch bis Mo 29.05.2023noch bis Mo 29.05.2023noch bis Mo 29.05.2023
Grube Laura Oberbachem
Pfingstturnier
Reit- und Fahrverein Oberbachem
e.V.
Mo 29.05.2023Mo 29.05.2023Mo 29.05.2023Mo 29.05.2023Mo 29.05.2023
12.00 und 15.00 Uhr - Burg
Odenhausen, Oberdorfstraße,
Berkum
Besichtigung Burg Odenhausen

Anmeldung: info@rhein-voreifel-
touristik.de oder
Telefon 0228-350 26236
Rhein-Voreifel-Touristik e.V.
JUNI 2023JUNI 2023JUNI 2023JUNI 2023JUNI 2023
Sa 03.06.2023Sa 03.06.2023Sa 03.06.2023Sa 03.06.2023Sa 03.06.2023
06.00 Uhr - Treffpunkt
„Eschebömche“ Adendorf
Frühwanderung zur Vogelbetrach-
tung mit Dr. Schindler
Aktionsgemeinschaft Adendorf
So 04.06.2023So 04.06.2023So 04.06.2023So 04.06.2023So 04.06.2023
12.00 bis 16.00 Uhr - Schulhof
Grundschule Pech
Kinderflohmarkt
Ortsfestausschuss Pech e.V.
Di 06.06.2023Di 06.06.2023Di 06.06.2023Di 06.06.2023Di 06.06.2023
20.00 Uhr - Köllenhof
JAZZ IM KÖLLENHOF mit „The
JazzGardenerS“
anschl. Jam-Session
Eintritt frei

Di 06.06.2023Di 06.06.2023Di 06.06.2023Di 06.06.2023Di 06.06.2023
17.00 bis 19.00 Uhr - Wegekreuz/
Ecke Im Zippenberg/Alte Höhle/
Bauernweg, Kürrighoven
Bürgermeister vor Ort
Do 08.06.2023Do 08.06.2023Do 08.06.2023Do 08.06.2023Do 08.06.2023
Schützenhalle Adendorf
Königschießen und Bürgerkönig-
schießen
St. Hubertus Schützenbruderschaft
Fr 09.06.2023Fr 09.06.2023Fr 09.06.2023Fr 09.06.2023Fr 09.06.2023
19.00 - Haus Helvetia,
Am Bollwerk 10, Berkum
Was liest du? - Leser*innen
tauschen sich aus zu Ferien- und
Sommerlektüre
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Sa 10.06.2023Sa 10.06.2023Sa 10.06.2023Sa 10.06.2023Sa 10.06.2023
12.00 bis 19.00 Uhr - Aula
Schulzentrum, Stumpebergweg 5,
Berkum

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Elektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-MobilElektro-Kleinteile-Mobil

Das Elektro-Kleinteile-Mobil kommt
am Dienstag, 30. Mai 2023Dienstag, 30. Mai 2023Dienstag, 30. Mai 2023Dienstag, 30. Mai 2023Dienstag, 30. Mai 2023 wieder
nach Wachtberg. Es steht von 13.00
bis 18.00 Uhr in BerkumBerkumBerkumBerkumBerkum,
Fraunhoferstraße (Parkplatz am
Sportplatz). Elektrokleingeräte dür-
fen nicht über den Hausmüll entsorgt
werden. Sie sind mit einer durch-
gestrichenen Mülltonne ge-kenn-
zeichnet. Details sind der RSAG-
Broschüre „Abfallkalender“ zu ent-
nehmen, Rückfragen beantwortet die
RSAG, Tel. (02241) 306306.

Deutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher Kinderschutzbund

Die kreisweite Anlauf- und
Beratungsstelle gegen sexuellen
Missbrauch, Misshandlung und
Vernachlässigung des Deutschen
Kinderschutzbundes Sankt Au-
gustin bietet am Mittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. Mai
20232023202320232023 von 09.00 bis 11.00 Uhr im
Kommunalen Familien-zentrumFamilien-zentrumFamilien-zentrumFamilien-zentrumFamilien-zentrum
„Drachenfelser Ländchen“,„Drachenfelser Ländchen“,„Drachenfelser Ländchen“,„Drachenfelser Ländchen“,„Drachenfelser Ländchen“,
Zwischen den Hüllen 1-9, in VVVVVillipillipillipillipillip -
geschützt in einem Beratungsraum
im Eingangsbereich - eine Sprech-
stunde an. AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung unter Tel.
(02241) 28000. Müttern, Vätern,
Kindern und Jugendlichen sowie
allen Hilfesuchenden wird quali-
fizierte Beratung angeboten. Die

Sozialpädagoginnen der Beratungs-
stelle bieten Unter-stützung dabei,
die Rechte der Kinder auf Selbst-
bestimmung, gewaltfreie Erziehung
und seelische Gesundheit einzu-
fordern, zu wahren und zu fördern.
In Krisensituationen geben sie Hilfe-
stellung beim weiteren Vorgehen.
Internet
www.kinderschutzbund-
sankt-augustin.de.

Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tung des Rhein-Sieg-Kreisestung des Rhein-Sieg-Kreisestung des Rhein-Sieg-Kreisestung des Rhein-Sieg-Kreisestung des Rhein-Sieg-Kreises

Die nächste Sprechstunde der
Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-

Kreises, Aachener Straße 16,
Rheinbach, Tel. (02226) 92785660,
findet am Dienstag, 06. JuniDienstag, 06. JuniDienstag, 06. JuniDienstag, 06. JuniDienstag, 06. Juni
20232023202320232023 von 14.30 bis 16.30 Uhr im
Kommunalen FamilienzentrumKommunalen FamilienzentrumKommunalen FamilienzentrumKommunalen FamilienzentrumKommunalen Familienzentrum
„Drachenfelser Ländchen“„Drachenfelser Ländchen“„Drachenfelser Ländchen“„Drachenfelser Ländchen“„Drachenfelser Ländchen“,
Zwischen den Hüllen 1-9 in
Wachtberg-Villip, Telefon: (0228)
4038760 statt. AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen
erbeten - über die Erziehungs-
beratungsstelle oder beim
Familienzentrum.
Alle Sprechstunden und Termine
auch im Internet unter
www.wachtberg.de/
sprechstunden bzw.
www.wachtberg.de/muelltermine.

One Nation Sommerfest
Eintritt frei
So 11.06.2023So 11.06.2023So 11.06.2023So 11.06.2023So 11.06.2023
12.00 Uhr - Gnadenkirche,
Am Langenacker 12, Pech
Bücherbasar mit Kaffee und
Kuchen
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19, Töpferstraße
17-19, 53343 Wachtberg-
Adendorf, Telefon 02225-7081719,
ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm unter
wwwwwwwwwwwwwww.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de.drehwerk-1719.de
Die veröffentlichten Termine wer-den
von den Veranstaltern mit-geteilt.
Die Gemeinde Wachtberg über-
nimmt keine Gewähr für die
Korrektheit und die tatsächliche
Durchführung der Veranstaltung.
Nähere Infos unter 0228 / 9544-176.

Sommerfest der KiTa Maulwurfshügel am 3. Juni
WWWWWachtberg-Wachtberg-Wachtberg-Wachtberg-Wachtberg-Werthhovenerthhovenerthhovenerthhovenerthhoven - Am
Samstag, 3. Juni,Samstag, 3. Juni,Samstag, 3. Juni,Samstag, 3. Juni,Samstag, 3. Juni, ist es wieder
soweit, die KiTa-Maulwurfshügel

in Werthhoven veranstaltet ihr
Sommerfest - dieses Mal unter
dem Motto JAHRMARKT.

Von 14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr herzlich
eingeladen sind alle Feierlustigen,
die einen schönen Familientag
verbringen möchten und den
Förderverein der KiTa unterstützen
wollen. Für das leibliche Wohl wird in
Form von Bratwürstchen, Pommes,
Waffeln und Kuchen bestens gesorgt.
Kleine Attraktionen wie eine
Hüpfburg, eine Goldwaschanlage,
Dosenwerfen, Kinderschminken und
vieles mehr bieten viel Spaß und ein
tolles Erlebnis für Groß und Klein.

Auch kleine Preise warten am
Glücksrad auf unsere Gäste. Wir
würden uns freuen, Sie auf unserem
Fest begrüßen zu dürfen.
Wie üblich kommt der gesamte
Erlös des Festes dem Förderverein
der KiTa und damit ausschließlich
den Kindern zu Gute.
(Förderverein und der Elternbeirat
der KiTa-Maulwurfshügel in
Wachtberg-Werthhoven)
KiTa Maulwurfshügel, Am Feldpütz
15, 53343 Wachtberg-WerthhovenRöhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 UhrRöhhf lf ldd t 27 53227 B B llRöhhff lldd t 27 53227 B227 B BB llll M F 8 17 hUh S 9 13 hUhM F 8 17 UF 8 17 Uhh S 9 13 Uhh

JETZTT ANNGEEBOTT ANFOORDERN: (022288) 4666 699 899

Es wird Zeit für  
FRÜHLINGSGEFÜHLE!

Familienbetrieb 
seit 1949

MARKISEN NEUANLAGEN 
& NEUBEZÜGE
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Begeisterndes Konzert im Köllenhof
Wachtberg - Liessem, die Wacht-
berger Flötistin Cordelia Loosen-
Sarr präsentierte gemeinsam mit
ihrem Ensemble: Georg Ber-
hausen-Land (Gitarre, Bass,
Charango), Pape Samory Seck aus
dem Senegal, der genial diverse
Trommeln bespielte, Robert Niegl
(Keys) und Klaus Mages
(Schlagzeug, Percussion) am 6.
Mai 2023 ein unvergessliches
Musikerlebnis im überfüllten
Köllenhof.
Cordelia Loosen-Sarr bereichert
seit vielen Jahren das Kulturleben
der Gemeinde mit musikalischen
Beiträgen und Konzerten. Die
Soloflötistin und Musikpädagogin
begeisterte das freudig mitma-
chende und tanzende Publikum
mit einem ausdrucksstarken Spiel
auf ihren Instrumenten, den

Flöten aus aller Welt. Querflöte,
Alt- und Bassquerflöte, Piccolo,
asiatische Instrumente wie Hulusi,
Bawu, Nepalflöte und Dizi,
arabische Flöte und irische Tin-
whistle kamen zum Einsatz, die
mit ihrer Klangcharakteristik
Herz und Seele der Zuhörenden
ansprach.
Seit ihrem sechsten Lebensjahr
spielt sie Flöte, seit dem elften
steht sie damit auf der Bühne. Mit
ihrem lebendigen und exzellenten
Ensemble war sie in unter-
schiedlichen inspirierenden Titeln,
ihren eigenen Kompositionen, zu
hören und zu erleben. Die Virtuosin
auf der Flöte ließ an diesem Abend
die Musik ihres neuen Albums
„Kaleidoscope of Oneness“ er-
klingen, ein Kaleidoskop aus
lateinamerikanischen, orienta-

C.Loosen-Sarr mit Bassquerflöte. Foto: Bernadett YehdouC.Loosen-Sarr mit Bassquerflöte. Foto: Bernadett YehdouC.Loosen-Sarr mit Bassquerflöte. Foto: Bernadett YehdouC.Loosen-Sarr mit Bassquerflöte. Foto: Bernadett YehdouC.Loosen-Sarr mit Bassquerflöte. Foto: Bernadett Yehdou

C.Loosen-Sarr mit Ensemble. Foto: Bernadett YehdouC.Loosen-Sarr mit Ensemble. Foto: Bernadett YehdouC.Loosen-Sarr mit Ensemble. Foto: Bernadett YehdouC.Loosen-Sarr mit Ensemble. Foto: Bernadett YehdouC.Loosen-Sarr mit Ensemble. Foto: Bernadett Yehdou

lischen, afrikanischen, asiatischen
und jazzigen Klängen bis hin zu
Reggae und Funk&minus; eine
Spielart ursprünglich afroameri-
kanischer Musik.

Ein musikalischer Genuss und eine
Einheit von Weltmusik.
„Standing Ovation“ gab es zum
Abschluss des Konzertes - und
das völlig zu Recht. (ppl)

Gruppenleiter*in gesucht
Ins Theater von Wachtberg nach Bonn
mit dem Bus
WWWWWachtberg/Bonnachtberg/Bonnachtberg/Bonnachtberg/Bonnachtberg/Bonn - Wie wäre es,
wenn man ins Theater nach Bonn
fahren würde, und zwar nicht
allein mit dem Auto oder
öffentlichen Verkehrsmitteln,
sondern in einer Gruppe
Gleichgesinnter, gemeinsam mit
einem bequemen und eigens
bestellten Reisebus?
Der bei jedem Wetter alle sicher
und trocken direkt zum Theater
bringt und nach der Vorstellung
wieder zurück?
Genau so funktionieren bereits
einige Gruppen im Bonner Umland,
die seitens der Theatergemeinde
BONN organisiert und vor Ort von
einem oder zwei ehrenamtlichen
Betreuern unterstützt werden. Die
Gruppe bestimmt gemeinsam mit
dem ehrenamtlichen Betreuer und

dem Team der Theatergemeinde das
Programm für die Spielzeit. Die
Teilnehmer*innen erhalten dann
neben den Eintrittskarten auch
einen Busfahrplan und eine
Busfahrkarte und werden zu den
gebuchten Terminen bequem in
ihrem Wohnort (Haltestellen nach
Absprache) abgeholt und nach der
Theatervorstellung auch wieder
zurückgebracht - ohne Wartezeiten,
Umsteigen oder Parkplatzsuche.
Wenn Sie Lust haben, das Projekt
als ehrenamtlicher Betreuer zu
unterstützen, dann melden Sie
sich bei uns!
Die Theatergemeinde Bonn freut
sich über eine Kontaktaufnahme
per Telefon unter 0228-915030
(Mo-Fr 9-13 Uhr) oder per Mail an
info@tg-bonn.de.
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Sleeping Art     Potsdamer Platz 2     53119 Bonn     (am Verteilerkreis, unser     hinter ARAL)

Tel.: (0 22 8) 68 65 56     www.sleeping-art.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10:00 -18:30 Uhr     Sa. 10:00 -16:00 Uhr

Escape the 
ordinary

Argos Legno

BUND-Arbeitskreis Voreifel
lädt ein
Austausch und Information
zu regionalen Umweltthemen

Energiewende, Einfriedungen und
ordnungswidrige Flächenversie-
gelungen in der Region
Wachtberg, Meckenheim und
Rheinbach.
Außerdem geht es um die Planung
von und die Teilnahme an
Umweltveranstaltungen.

Am Donnerstag, 1. Juni,Donnerstag, 1. Juni,Donnerstag, 1. Juni,Donnerstag, 1. Juni,Donnerstag, 1. Juni, lädt der
regionale Arbeitskreis um 18.3018.3018.3018.3018.30
UhrUhrUhrUhrUhr alle Interessierten nach
MeckenheimMeckenheimMeckenheimMeckenheimMeckenheim in den Pfarrsaal der
katholischen Kirchengemeinde,
Adolf-Kolping-Straße 2, ein. Auf
der Agenda stehen u.a. Wasser-
management im Klimawandel,

Auch Nicht-BUND-Mitglieder sind
willkommen.
Birte Kümpel
BUND-AK Voreifel

Der  reg ionale  Arbe i tskre isDer  reg ionale  Arbe i tskre isDer  reg ionale  Arbe i tskre isDer  reg ionale  Arbe i tskre isDer  reg ionale  Arbe i tskre is
engagiert sich für den Erhalt derengagiert sich für den Erhalt derengagiert sich für den Erhalt derengagiert sich für den Erhalt derengagiert sich für den Erhalt der
hiesigen Artenvielfalt einhiesigen Artenvielfalt einhiesigen Artenvielfalt einhiesigen Artenvielfalt einhiesigen Artenvielfalt ein

One Nation
Sommerfest
am 10. Juni
in Berkum
Wachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-BerkumWachtberg-Berkum - Nach dem
großen Erfolg des Ramadan Bazars
im Kulturzentrum Köllenhof und
dem motivierenden Zuspruch des
Bürgermeisters Jörg Schmidt
startet die Wachtbergerin Marwa
El Kurdi die nächste Aktion.
Am Samstag, den 10. Juni,Samstag, den 10. Juni,Samstag, den 10. Juni,Samstag, den 10. Juni,Samstag, den 10. Juni,
organisiert sie im Wachtberger
Schulzentrum einen SommerSommerSommerSommerSommer-Bazar-Bazar-Bazar-Bazar-Bazar.
Jeder ist herzlich willkommen.
Neben einer großen Vielfalt an
Ausstellungen können Sie mit Ihren
Familien und Freunden einen erleb-
nisreichen Tag genießen. Zum Pro-
gramm gehören unter anderem Kin-
derschminken, Henna Malerei und
Verlosungen. Und weil „Essen ver-
bindet“ erwartet Sie eine Reihe von
liebevoll zubereiteten Leckereien.
„Mein Ziel ist es, eine gesell-
schaftliche Brücke aufzubauen“,
sagt Marwa El Kurdi und fügt hinzu
„es gibt immer ein Grund zu feiern,
Ende Juni steht das Opferfest an
und diesen Anlass möchte ich mit
Ihnen teilen“.
Alle Teilnehmenden rund um
Marwa El Kurdi freuen sich auf
zahl-reichen Besuch. Der Einlass
beginnt um 12 Uhr und ist frei für
Groß und Klein.
Samstag, 10. Juni, 12 bis 19 UhrSamstag, 10. Juni, 12 bis 19 UhrSamstag, 10. Juni, 12 bis 19 UhrSamstag, 10. Juni, 12 bis 19 UhrSamstag, 10. Juni, 12 bis 19 Uhr
Schulzentrum, Stumpebergweg 5,
53343 Wachtberg-Berkum



Wir Wachtberger – 36. Jahrgang – Nr. 11 – 27. Mai 2023 – Woche 21 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 15

Grenzübergreifende Pflegeberatung
Wenn es Pflegebedürftige ins Ausland zieht, kann digitale Technik unterstützen

Warmes Wetter, niedrige Lebens-
haltungskosten: Viele pflege-
bedürftige Menschen zieht es
zumindest in den Wintermonaten
ins Ausland. Manche bleiben auch
für immer. Wie aber sieht es dann
mit den Leistungen der Pflege-
versicherung aus? Pflegesach-
leistungen etwa kann man nur in
wenige Länder „mitnehmen“ und
auch nur nach jeweiligem Recht
mit meist deutlich niedrigeren
Ansprüchen. Pflegegeld oder
anteiliges Pflegegeld wird dage-
gen in vielen Ländern auch dauer-
haft ausgezahlt, zum Beispiel in
der EU, Island, Liechtenstein,
Norwegen und der Schweiz.

Beratungen sind jetzt auch perBeratungen sind jetzt auch perBeratungen sind jetzt auch perBeratungen sind jetzt auch perBeratungen sind jetzt auch per
Video möglichVideo möglichVideo möglichVideo möglichVideo möglich
Wer ausschließlich Pflegegeld be-
zieht, ist jedoch verpflichtet, sich
regelmäßig fachkundig beraten zu
lassen, bei Pflegegrad 2 und 3
halbjährlich, bei Pflegegrad 4 und
5 vierteljährlich. Das gilt auch im
Ausland und kann dort durch eine
nachgewiesen kompetente Per-
son wie einen Arzt oder eine
Pflegefachkraft erfolgen. Am
besten erkundigt man sich recht-
zeitig bei seiner Pflegeversiche-
rung, wie dabei vorzugehen ist.
Neue Regelungen machen die
Beratung im Ausland nun aber
unkomplizierter: „Zunächst be-
fristet bis Ende Juni 2024 muss
nicht mehr jede Pflichtberatung
in der häuslichen Umgebung des
Pflegebedürftigen stattfinden,
sondern jede zweite kann auf
Wunsch auch per Videogespräch
durchgeführt werden“, erklärt
Jana Wessel von der compass
private pflegeberatung, die bei
privat Versicherten für diese
gesetzlich vorgegebenen Beratun-
gen zuständig ist. Ein Video-
gespräch verringert den Aufwand
einer Beratung vor Ort und macht
es leichter, einen Termin zu finden
und Angehörige einzubinden, die
in Deutschland geblieben sind.
„Die Erfahrungen aus der Corona-
Zeit bestätigen, dass dieses
Angebot sehr gerne angenommen
wird“, so Wessel.
Auslandspflege gut planenAuslandspflege gut planenAuslandspflege gut planenAuslandspflege gut planenAuslandspflege gut planen
Wenn zum Beispiel auf Mallorca

Per Videogespräch können Pflegeberatungen auch über großePer Videogespräch können Pflegeberatungen auch über großePer Videogespräch können Pflegeberatungen auch über großePer Videogespräch können Pflegeberatungen auch über großePer Videogespräch können Pflegeberatungen auch über große
Entfernungen stattfinden.Entfernungen stattfinden.Entfernungen stattfinden.Entfernungen stattfinden.Entfernungen stattfinden.
Foto: djd/compass private pflegeberatung/mattphotoFoto: djd/compass private pflegeberatung/mattphotoFoto: djd/compass private pflegeberatung/mattphotoFoto: djd/compass private pflegeberatung/mattphotoFoto: djd/compass private pflegeberatung/mattphoto

oder in Polen Fragen zu den
deutschen Pflegeleistungen oder
anderen Problemen mit der
Pflegeorganisation auftauchen,
können sich außerdem alle
Ratsuchenden beispielsweise
über den Rückrufservice unter
www.compass-pflegeberatung.de
von einer Fachkraft anrufen und
telefonisch beraten lassen.
Zusätzlich finden sich auf der
Website und ebenso unter
www.pflegeberatung.de viele

nützliche Informationen. Eine
umfassende Beratung ist aber
schon vor dem Schritt ins Ausland
sinnvoll. Denn neben rechtlichen
und finanziellen Fragen spielen
dabei genauso „weiche“ Faktoren
eine große Rolle, etwa mögliche
Sprachprobleme, die weite
Entfernung von Verwandten oder
ungewohntes Klima und Essen. Die
Fachleute kennen sich hier aus
und können oft wertvolle Tipps
geben. (djd)

Neuerdings kann jeder zweiteNeuerdings kann jeder zweiteNeuerdings kann jeder zweiteNeuerdings kann jeder zweiteNeuerdings kann jeder zweite
verpflichtende Beratungseinsatz inverpflichtende Beratungseinsatz inverpflichtende Beratungseinsatz inverpflichtende Beratungseinsatz inverpflichtende Beratungseinsatz in
der  Pf lege auch per  V ideoder  Pf lege auch per  V ideoder  Pf lege auch per  V ideoder  Pf lege auch per  V ideoder  Pf lege auch per  V ideo
stattfinden. Foto: djd/compassstattfinden. Foto: djd/compassstattfinden. Foto: djd/compassstattfinden. Foto: djd/compassstattfinden. Foto: djd/compass
private pflegeberatungprivate pflegeberatungprivate pflegeberatungprivate pflegeberatungprivate pflegeberatung
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Kostenfreie
Info-Veranstaltungen
von BECKER Hörakustik

Anzeige

Aktionstag zum Aktionstag zum Aktionstag zum Aktionstag zum Aktionstag zum TTTTTag des Kindes:ag des Kindes:ag des Kindes:ag des Kindes:ag des Kindes:
Hörspaß mit HörpassHörspaß mit HörpassHörspaß mit HörpassHörspaß mit HörpassHörspaß mit Hörpass
Donnerstag, 1. Juni 2023,
9-18 Uhr
HörtrHörtrHörtrHörtrHörtraining unter aining unter aining unter aining unter aining unter Anleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - als
VideochatVideochatVideochatVideochatVideochat
Mittwoch, 7. Juni 2023, 10 Uhr
Referentin: Patricia Lista,
Audiotherapeutin DSB
Muss ich alles hören, was gesagtMuss ich alles hören, was gesagtMuss ich alles hören, was gesagtMuss ich alles hören, was gesagtMuss ich alles hören, was gesagt
wird?wird?wird?wird?wird?
Freitag, 9. Juni 2023, 15 Uhr
Referent: Dipl.-Psych.
Martin Junghöfer,
Unter dem Titel „Hör-Pioniere: Wie

das Cochlea-Implantat (CI) nach
Deutschland kam - Gespräche mit
Zeitzeugen“ wurde in diesen
Tagen von Martin Schaarschmidt
ein Fachbuch zur Thematik der
Hörimplantate, veröffentlicht. Im
Interview (S. 369ff.) berichten die
Hörakustikmeister Eva Keil-
Becker und Stefan Saul darüber,
wie BECKER Hörakustik bereits
vor Jahrzehnten die Wichtigkeit
der CI-Technik erkannt hat und
sie durch ihr frühes Engagement
für diese Technik zu Zeitzeugen
wurden.

BECKER Geschäftsführerin Eva Keil-Becker überreicht InfluencerinBECKER Geschäftsführerin Eva Keil-Becker überreicht InfluencerinBECKER Geschäftsführerin Eva Keil-Becker überreicht InfluencerinBECKER Geschäftsführerin Eva Keil-Becker überreicht InfluencerinBECKER Geschäftsführerin Eva Keil-Becker überreicht Influencerin
Cindy Klink nach erfolgreicher CI-Erstanpassung das Buch Hör-Pioniere.Cindy Klink nach erfolgreicher CI-Erstanpassung das Buch Hör-Pioniere.Cindy Klink nach erfolgreicher CI-Erstanpassung das Buch Hör-Pioniere.Cindy Klink nach erfolgreicher CI-Erstanpassung das Buch Hör-Pioniere.Cindy Klink nach erfolgreicher CI-Erstanpassung das Buch Hör-Pioniere.

Wir machen das Leben bunt!
Im Rahmen der 16. Wachtberger
Kulturwochen 2023 präsentiert
die Firma Banks Baumpflege auf
ihrem Betriebshof im Töpferort
Adendorf ein buntes Programm
mit vielfältigen Workshops für die
ganze Familie, sowie Live-Musik
von Jazz über Klassik bis Rock
inklusive!
An drei Wochenenden in der
Sommerzeit vom 17.-18. Juni, 24.-
25. Juni und 1.-2. Juli gibt es viel
zu entdecken und gemeinsam zu
gestalten.

Auch für die Gaumenfreude ist
gesorgt: Firmeninhaber und
Gastgeber Cesare Bianco serviert
hausgemachte, knusprige Pizza
aus dem Steinofen. Dazu gibt es
erfrischende Getränke.
Besucher aller Größen sind
herzlich willkommen!
Zum Auftakt gibt es Samstag
einen Kinderflohmarkt und die
Künstler unter Euch können sich
bei Collage-, Mosaik- und
Töpferworkshops austoben.
Samstagnachmittag nehmen das

Duo „Jazz auf 7 Sprachen“ Ioanna
(Gesang) & Uwe (Gitarre) ihre
Zuhörer mit auf eine musikalische
Reise durch ganz Europa.
Der Abend wird schwungvoll, mit
Latino angehauchter Musik von
der Bonner Band ‚Ritmoción‚ mit
Sandra (Gesang), Veu (Pakaschen)
& Stephan (Gitarre).
Sonntagabend können die Gäste
beim Karaoke Abend ihre eigene
Bühnentauglichkeit zelebrieren,
the stage ist yours!
Ankündigung für 24.- 25. JuniAnkündigung für 24.- 25. JuniAnkündigung für 24.- 25. JuniAnkündigung für 24.- 25. JuniAnkündigung für 24.- 25. Juni
Dieses Wochenende finden im
Töpferort Adendorf wieder
künstlerische Workshops statt.
Bei der Gestaltung von Filz- und
Ton- Landschaften, wie auch bei
der experimentellen Naturfarben-
malerei sind kleine und große
Handwerksbegeisterte dazu
eingeladen, kreativen Ideen Form
und Farbe zu verleihen.
Für Samstagmittag hat die
Opernsängerin Sabine Eichner ein
frühsommerlich klingendes De-
gustationsmenü zusammen-
gestellt, begleitet von Jan-Niklas
Niehaus (Klavier) & David
Barbulescu (Violine), werden
Häppchen von italienischen
Canzonen bis zu argentinischen
Tangos dargeboten.
Ab 18 Uhr gibt es Gypsy Jazz vom
Feinsten von dem Ensemble ‚Les

Ducs de la Pompe‚, hier darf auch
das Tanzbein geschwungen
werden.
Sonntag ist die Bühne wieder
offen für neue Talente, wir können
gespannt sein!
Außerdem gibt es wunderbar,
knusprige Steinofen wie in Bella
Italia!!!
Ankündigung für 24.- 25. JuniAnkündigung für 24.- 25. JuniAnkündigung für 24.- 25. JuniAnkündigung für 24.- 25. JuniAnkündigung für 24.- 25. Juni
An diesem Wochenende werden
wieder alle Sinne angesprochen.
Kleine und große Gäste erhalten
nochmals die Gelegenheit
gemeinsam kreativ zu werden. In
der Schnitzwerkstatt werden Äste
mit Schnitzereien verziert und zu
neuem Leben erweckt.
Außerdem können in der Gemein-
schaftswerkschau, die im Laufe der
letzten Wochenenden entstandenen
Werke bewundert werden.
Ab 16 Uhr geht es heiß her, wenn
die Tänzerin Carli Mengassini
ihren feurigen Flamenco auf die
Pflastersteine legt.
Ab 18 Uhr erwartet Sie ein lauer
Sommerabend mit sanften Bossa-
Nova Klängen von der Wacht-
berger Band „Blue Moon &
Friends“ mit Georg Kegel (Gesang
u. Gitarre) & Beate Patzelt
(Klarinette u. Saxofon).
Für das leibliche wohl sorgt der
Gastgeber Cesare Bianco mit
seiner köstlichen Steinofen Pizza.

Tag der offenen Tür
in der
KÖB Niederbachem
WWWWWachtberg- Niederbachemachtberg- Niederbachemachtberg- Niederbachemachtberg- Niederbachemachtberg- Niederbachem - Am
Sonntag, 4. Juni,Sonntag, 4. Juni,Sonntag, 4. Juni,Sonntag, 4. Juni,Sonntag, 4. Juni, lädt die
Katholische Öffentliche Bücherei
(KÖB) in Niederbachem zum Tag
der offenen Tür ein. VVVVVon 11 bis 16on 11 bis 16on 11 bis 16on 11 bis 16on 11 bis 16
UhrUhrUhrUhrUhr können Besucherinnen und
Besucher die Bücherei kennen
lernen und sich von den
zahlreichen neuen Medien für
Groß und Klein begeistern lassen.
Ob spannende Krimis,
wunderschön illustrierte
Kinderbücher, faszinierende
Sachbücher oder unterhaltsame
Romane - hier wird jeder fündig.
Besonders für Kinder gibt es ein
buntes Programm mit
Bücherflohmarkt, Bücherei-Quiz
und weiteren spannenden
Aktionen. Auch für das leibliche

Wohl ist gesorgt: Bei Grillwürsten
und Leckereien aus dem Bücherei
Café lässt es sich gemütlich
verweilen.
Alle Interessierten sind herzlich
eingeladen, vorbeizukommen.
Wer noch kein Leser der Bücherei
ist, kann sich vor Ort anmelden
und sofort Bücher ausleihen. Und
das Beste: Die Ausleihe ist
kostenlos! Also schauen Sie
vorbei und erleben Sie die Vielfalt
der Katholischen Öffentlichen
Bücherei Niederbachem. Wir
freuen uns auf ein buntes Treiben
im Pfarrheim.
Sonntag, 4. Juni, 11 bis 16 UhrSonntag, 4. Juni, 11 bis 16 UhrSonntag, 4. Juni, 11 bis 16 UhrSonntag, 4. Juni, 11 bis 16 UhrSonntag, 4. Juni, 11 bis 16 Uhr
Katholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche Bücherei
Mehlemer Straße 10,
53343 Wachtberg-Niederbachem
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Um Wiederholung wird dringend gebeten
Wachtberger Vorlesetage mit weit über 40 Lesungen in Schulen und Kitas

Jubiläum im
Familienzentrum Villip
15 Jahre Familienzentrum
und immer noch topfit.

Kaufspaß beim
Kinderflohmarkt in Pech
Sonntag, 4. Juni, 12-16 Uhr

WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg - „Klasse 3a: Tolle
Lesung, super vorbereitet und
super Abstimmung! Jederzeit
wieder!“ - „Die Lesung hat den
Rahmen meiner positiven
Erwartung SO gesprengt, dass ich
gerade total beflügelt bin!“ - „Die
Kolleginnen und Kollegen waren
sehr angetan von den Vorlesern!“
- „Ich durfte heute vor 44 (!)
Kindern lesen, da zwei Klassen
zusammengelegt wurden. Wenn
es zeitlich passt, bin ich im
nächsten Jahr definitiv wieder
„am Start“!“ - „Wir hoffen daher,
dass so ein Lesetag auch im
nächsten Jahr wieder stattfinden
wird!“ - „Es war wieder ein
Vergnügen für mich!“ - „Danke
nochmals für die Chance, diese
tolle Erfahrung zu machen!“
Die Liste begeisterter Rück-
meldungen von den „Wachtberger„Wachtberger„Wachtberger„Wachtberger„Wachtberger
Vorlesetagen“Vorlesetagen“Vorlesetagen“Vorlesetagen“Vorlesetagen“ seitens der

zahlreichen Vorlesepaten und der
Schulleitungen ließe sich locker
noch fortsetzen, fand er doch nach
drei Jahren Coronapause in
diesem Jahr an insgesamt drei
Tagen statt. Offensichtlich
herrschte heuer Nachholbedarf.
Denn die Nachfrage seitens der
„Abnehmer“ in den Kitas und
Schulen war diesmal so groß, dass
einige Paten sogar zweimal
„auftreten“ mussten (wobei dann
leider zwei Lesungen ganz
kurzfristig ausfallen mussten). Von
der sogenannten „einfachen
Hausfrau“ über den „rentierten
Akademiker“ bis zum Bürger-
meister dieser Gemeinde lasen
Wachtberger „Promis“ den
Kindern und Jugendlichen aus
ihren Lieblingsbüchern aus
Kindertagen vor - oder nach
Absprache auch aus aktuellen
Jugend- und Kinderbüchern. Für

einige Paten war es sogar eine
Premiere, vor einem größeren
„Publikum“ zu lesen, Lampen-
fieber inbegriffen. Denn den
eigenen Kindern oder Enkeln
vorlesen, das kann ja bekanntlich
jeder! Versprecher waren dabei
sogar ausdrücklich erwünscht,
denn es kam neben dem Vorlesen
vor allen Dingen auf die Geste
und auf die Begegnung zwischen
Alt und Jung an. Die Kids konnten
dabei erfahren, dass man sich für
sie interessiert, für sie engagiert.
Und so ganz nebenbei lernten sie
ein neues Buch, eine neue
Autorin, auch einen neuen
Menschen kennen, der sich selbst
im höheren Alter immer noch für
das Lesen begeistert, erfuhren
dabei, dass man sich auch schon
vor 60 Jahren für „Emil und die
Detektive“, für „Das Tal der
Abenteuer“ oder für griechische

Heldensagen interessiert hatte.
Die Kinder in der OGS in
Niederbachem machten aber in
diesem Jahr eine ganz besondere
Erfahrung: Es kam nämlich kein
„Grufti“ in die Schule zum Vor-
lesen, sondern ein Neunjähriger,
der aus eigenen Texten vorlas:
Christopher Kobler. „Ob Feens-
chule, Krimis zum Selberweiter-
schreiben oder ein „Aufstand der
Quatschwörter“ - es wurde mit
dem Kinderautor gelacht, geraten
und kräftig nachgefragt.“
Und so hofft der Büchereiverbund
Wachtberg, dass sich auch im
nächsten Jahr wieder genügend
Vorlesepaten finden werden, die
in unsere Schulen und Kitas
gehen, um junge Menschen für
das Lesen und Vorlesen, für
Bücher begeistern wollen!
(Büchereiverbund Wachtberg/
Dieter Dresen)

Von A wie Angelspiel bis Z wie
Zipfelmütze - beim Pecher
Kinderflohmarkt wird der
Geldbeutel geschont und Kleidung
und Spielzeug finden ein neues
Zuhause. Dafür verwandelt der
Ortsfestausschuss Pech e.V. den
Schulhof der Grundschule von 12-
16 Uhr am Sonntag, den 4. Juni, in
ein buntes Shopping-Erlebnis für

Groß und Klein. Familien können
sich auf einen entspannten
Nachmittag mit vielen Ständen für
geliebte und gebrauchte Kinder-
sachen sowie ein Kuchenbuffet
freuen.
Sonntag, 4. Juni, 12-16 Uhr,
Katholische Grundschule Pech:
Am Langenacker 1,
53343 Wachtberg

Unter dem Motto.:
15 Jahre Familienzentrum und15 Jahre Familienzentrum und15 Jahre Familienzentrum und15 Jahre Familienzentrum und15 Jahre Familienzentrum und
immer noch topfitimmer noch topfitimmer noch topfitimmer noch topfitimmer noch topfit
laden wir alle ganz herzlich ein.
Samstag; 3. Juni, von 14 -17 Uhr
Die Kinder eröffnen das Fest und
danach finden verschiedene
Aktionen statt.
Wer baut den höchsten Turm,

Parcours mit Riesenfüßen,
Kinderschminken.......
Die Kooperationspartner stellen
Ihre Arbeit vor und das gesamte
Haus steht zur Besichtigung offen.
Für das leibliche Wohl sorgt unser
Förderverein.

Wir freuen uns über viele Gäste.
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Ein Paradies für Kaffeetrinker
Ein Tag ohne Kaffee ist für viele
Deutsche undenkbar. Es ist das
Lieblingsgetränk am Morgen.
Ohne eine Tasse des beliebten
Heißgetränks werden viele erst
gar nicht richtig wach. Gut 150
Liter trinkt jeder Deutsche im Jahr,
macht in etwa einen halben Liter
pro Tag.

Und hier gilt es PreisunterschiedeUnd hier gilt es PreisunterschiedeUnd hier gilt es PreisunterschiedeUnd hier gilt es PreisunterschiedeUnd hier gilt es Preisunterschiede
zu erkennen.zu erkennen.zu erkennen.zu erkennen.zu erkennen.
Direkt an der deutsch-belgischen
Grenze in Losheim gibt es das
seit Jahrzehnten das berühmte
Grenzgeschäft „Ardenner Grenz-
markt“ - heute gehört es zu der
belgischen „Delhaize“ Gruppe.
Wo früher noch der Zoll war und
Schmuggler Angst hatten erwischt

Das braune Heißgetränk ist bei
den Deutschen denn auch
beliebter denn je: Die Deutschen
trinken in jeder Sekunde 2315
Tassen Kaffee. Wers genau wisse
will: Das sind 73 Milliarden Tassen
pro Jahr. Rund 6,9 Kilogramm
Kaffeepulver oder Kaffeebohnen
kauft jeder Deutsche im Jahr ein.

zu werden befindet sich heute ein
Einkaufs- und Freizeitcenter.
Mit verschiedenen Ausstellungen
und Einkaufsmöglichkeiten sowie
gastronomischen Betriebe. Im
belgischen Supermarkt „Delhaize“
befindet sich das Kaffeeparadies.
Mehr als 300 Sorten Kaffee findet
man hier. Alle gängigen deut-
schen und internationalen Mar-
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ken in allen Verpackungsein-
heiten und für alle Zuberei-
tungsarten sind ständig in großer
Auswahl vorrätig.
Aber auch besondere und seltene
Marken findet man hier. So wie
der berühmte „Chat noir“ aus
Belgien oder eine besondere
Auswahl an Bio und Fairtrade
Produkten.
Das Besondere ist nicht nur die
Auswahl, sondern der Preis.
Aufgrund einer weitaus niedri-geren
Kaffeesteuer als in Deutschland ist
der Kaffee in Belgien viel günstiger.
Und es handelt sich dabei nicht um
Lokangebote, sondern um
Dauerangebote.

Interessant für KaffeetrinkInteressant für KaffeetrinkInteressant für KaffeetrinkInteressant für KaffeetrinkInteressant für Kaffeetrinkererererer.....     WWWWWasasasasas
die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.
Neueste Studien belegen Kaffee
ist gesundheitsförderlich.
Immer mehr Studien legen nahe,
dass Kaffee einen positiven Effekt
auf die Gesundheit hat - und etwa
das Risiko für Herzinfarkt,
Schlaganfall oder Diabetes sinkt.
Kaffeekonsum soll das LebenKaffeekonsum soll das LebenKaffeekonsum soll das LebenKaffeekonsum soll das LebenKaffeekonsum soll das Leben
verlängern.verlängern.verlängern.verlängern.verlängern.
Kaffeeliebhaber leben länger? Das
klingt zu schön, um wahr zu sein.
Tatsächlich kommen Wissenschaft-
ler der amerikanischen Gesundheits-
behörde zu diesem Ergebnis. In einer
kürzlich veröf-fentlichten Studie
untersuchten sie, wie sich der regel-
mäßige Kaffeekonsum auf die Sterb-
lichkeit auswirkt. Es zeigte sich, dass
der Kaffeegenuss einen leicht
lebensverlängernden Effekt hat.
Und Koffein hat auch eine
schützende Wirkung gegen Alz-
heimer und Parkinson.
Im Tierversuch zeigte Koffein eine
schützende Wirkung gegen Alz-
heimer. Gaben Forscher alzhei-
merkranken Mäusen Koffein ins
Trinkwasser, besserten sich auch
die Symptome bereits erkrankter
Tiere. Das Bohnengetränk scheint
auch das Risiko für Parkinson zu

senken. Jedenfalls erkranken
Kaffeetrinker seltener an der
Krankheit, wie in verschiedenen
epidemiologischen Studien ge-
zeigt werden konnte. In Tierexpe-
rimenten verhindert Koffein den
Abbau von Nervenzellen.
Also liebe Kaffeetrinker genießen
Sie ihren Kaffee. Kleiner Tipp:

Gleich nebenan befindet sich das
Caf Bistro Old Smuggler, hier
können Sie nicht nur Kaffee
genießen, sondern auch den
herrlichen belgischen Kuchen.
Infos und aktuelle Preise im AD
DELHAIZE Losheim - Ardenner
Grenzmarkt finden Sie unter:
www.grenzgenuss.net
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Aus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPD

In Wachtberg bleiben Mieter außen vor
Balkonsolar-Antrag der SPD im Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz und Mobilität abgelehnt
Photovoltaik in Form von
sogenannten Balkonkraftwerken
bietet vor allem Mietern die
Möglichkeit, Stromkosten zu
sparen und einen Beitrag zur
Energiewende zu leisten. 10.000
Euro Fördersumme sind laut SPD
gut investiert, um unsere
ehrgeizigen Klimaschutzziele zu
erreichen. Damit können fünfzig
600 Watt-Anlagen mit 200 Euro
bezuschusst werden, was
immerhin rund 20 t CO2 pro Jahr
einsparen würde. Die Idee ist
nicht neu, viele Kommunen haben
solche Programme. Und die
Bürgerinnen und Bürger nehmen
sie auch gerne in Anspruch. Das
entsprechende Programm des
Rhein-Sieg-Kreises ist hoff-
nungslos überbucht. Die enewa,
unser lokaler gemeindeeigener
Energieversorger, fördert auch,
aber nur die eigene Kundschaft

mit 100 Euro pro Anlage. Das sind
rund 30% der Haushalte, der Rest
bleibt außen vor.
Die Idee kam allerdings bei der
schwarz-grünen Mehrheit und der
FDP nicht gut an. Das Geld solle
besser in Freiflächen-Solar-
anlagen investiert werden, so
eines der Gegenargumente, was
bei einer Summe von 10.000 Euro
unrealistisch erscheint. Oliver
Henkel von den Grünen war der
Meinung, Balkonsolar sei schon
gut genug gefördert. Die Anlage
amortisiere sich nach drei Jahre,
eine Förderung sei daher wirt-
schaftlich nicht notwendig. Nicht
nur er wollte Mitnahmeeffekte
ausschließen.
Für weite Teile der Wachtberger
Politik scheint es bei uns nur
Hausbesitzer mit gutem finan-
ziellen Hintergrund zu geben.
Vergessen werden dabei die

Menschen, die zur Miete wohnen,
die nicht auf staatliche Förder-
programme zurückgreifen können
und für die 200 Euro Zuschuss
eine spürbare Entlastung
bedeuten. Klimaschutz muss für
alle bezahlbar sein. Das ist uns

Gut für Klima und Geldbeutel - Balkonsolar im Einsatz.Gut für Klima und Geldbeutel - Balkonsolar im Einsatz.Gut für Klima und Geldbeutel - Balkonsolar im Einsatz.Gut für Klima und Geldbeutel - Balkonsolar im Einsatz.Gut für Klima und Geldbeutel - Balkonsolar im Einsatz.
Foto: SPD WachtbergFoto: SPD WachtbergFoto: SPD WachtbergFoto: SPD WachtbergFoto: SPD Wachtberg

wichtig und dafür kann man
unserer Meinung nach auch einige
Mitnahmeeffekt in Kauf nehmen.
Auf jeden Fall hätte das Programm
einen Anreiz geschaffen. Diese
Chance ist nun vertan.

Lisa Wollmann

Ende: Aus der Ratsfraktion SPD
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Drei Grabsteine zählen als ein Grabmal
Gericht bestätigt Entscheidung der Friedhofsverwaltung

Nach einem Beschluss des Ober-
verwaltungsgerichts Münster
dürfen mehrere Einzelgrabsteine
gemeinsam die für ein Grabmal
vorgegebene Höchstbreite nicht
überschreiten. Im vorliegenden
Fall wurden drei Grabzeichen auf
einer Grabstätte als gestal-
terische Einheit betrachtet.
Einem beklagten Friedhofsträger
hat das nordrheinwestfälische
Oberverwaltungsgericht (OVG) in
Münster Recht gegeben (Akten-
zeichen: 19 A 4386/18, vom
15.06.2021). Schreibt eine
Friedhofssatzung für bestimmte
Grabstätten eine Höchstbreite für
Grabmale vor, darf diese Vorgabe
in der Regel nicht dadurch um-
gangen werden, dass mehrere
einzelne, jeweils schmalere
Grabsteine aufgestellt werden.
Der Friedhofsträger hatte die
Inhaber einer Grabstätte auf-
gefordert, zwei zusätzliche, eng
neben dem ursprünglichen
Grabzeichen errichtete und nicht
im Vorfeld genehmigte Steine
wieder abzubauen. Mit dem
Beschluss bestätigte das OVG
eine Entscheidung des Verwalt-
ungsgerichts Düsseldorf.
Im behandelten Fall bestimmt die
Satzung für die betreffende
Wahlgrabstätte, dass Grabmale
höchstens eine Breite von 1,40
Meter aufweisen dürfen. Da die
drei einzelnen Steine zusammen
2,20 Meter umfassen, liegt laut
dem Beschluss ein Verstoß gegen
die Friedhofssatzung vor. „Zu

berücksichtigen ist dabei unter
anderem, dass das Grab sich in
einem Feld mit zusätzlichen Ge-
staltungsvorschriften befindet“,
erläutert Christoph Keldenich,
Vorsitzender von Aeternitas e.V.,
der Verbraucherinitiative Bestat-
tungskultur. Für Friedhofsbereiche
mit allgemeinen Gestaltungsvor-
schriften könnte ein solches
Verfahren unter Umständen

anders ausgehen. Exemplarisch
zeige dieser Fall, dass eine
Absprache mit der örtlichen
Friedhofsverwaltung und das

Einholen einer entsprechenden
Genehmigung immer vor dem
Aufstellen eines Grabmals
erfolgen sollten. (Aeternitas e.V.)

Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.
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Bis zu 20 Prozent mehr einplanen
Die Baunebenkosten sollten Bauherren nicht unterschätzen
Wer die sogenannten Bauneben-
kosten nicht realistisch in seine
Finanzplanung einbezieht, kann
eine böse Überraschung erleben.
„Diese Ausgaben machen in der
Regel rund 15 bis 20 Prozent der
Gesamtkosten des Projekts aus
und müssen meist aus Eigen-
mitteln erbracht werden“, erklärt
Florian Haas, Finanzexperte und
Vorstand der Schutzgemeinschaft
für Baufinanzierende e.V. Nur mit
einer detaillierten Aufstellung
über alle entstehenden Kosten
bekomme man Klarheit über die
Größenordnung des Gesamtpro-
jekts und könne eine seriöse und
ausreichende Finanzierung auf die
Beine stellen. Unter
www.finanzierungsschutz.de
beispielsweise steht eine Check-
liste zur Verfügung, die einen
systematischen Überblick über die
einzelnen, zu berücksichtigenden
Punkte gibt. Hier eine Übersicht
über die wichtigsten Bauneben-
kosten.
1. Beim Grundstückskauf:

Grunderwerbsteuer sowie
Notar- und Grundbuchkosten
werden immer fällig. Die
Grunderwerbsteuer beträgt je
nach Bundesland aktuell 3,5
bis 6,5 Prozent, der
Grunderwerb selbst unterliegt
der Beurkundungspflicht bei
einem Notar.

2. Wer einem Makler den
Auftrag zur Suche des
Traumgrundstücks erteilt,
muss ebenfalls tief in die
Tasche greifen. Denn Makler
verlangen je nach Region,

Lage und Qualität des
Grundstücks zwischen drei
und sieben Prozent des
Kaufpreises als Courtage. Seit
Ende 2020 wird die
Maklerprovision beim
Immobilienverkauf zwischen
Käufer und Verkäufer geteilt.
Vorher hatten Käufer den
Großteil der Maklergebühren
getragen.

3. Bei einem Neubau sind
Planungs-, Erschließungs- und
Vermessungskosten ein er-
heblicher Teil der Bauneben-
kosten. Dazu zählen bei-

spielsweise auch Ausgaben
für Prüfstatiker und Bau-
grundgutachten sowie die
Kosten für die Verlegung der
Hausanschlüsse. Sinnvoll ist
es, während der Bauphase auf
die baubegleitende Qualitäts-
kontrolle durch einen Sach-
verständigen zu setzen - des-
sen Arbeit kostet ebenfalls
Geld.

4. Besonderes Augenmerk sollte
auch auf die Erdarbeiten ge-
legt werden. Darunter fallen
Aushub, Abtransport des
Aushubs und Verfüllarbeiten.
Diese Arbeiten sind nicht
immer vollständig im Angebot
enthalten. Es ist ratsam, genau
zu prüfen, welcher Umfang
abgedeckt ist - und mit
welchen zusätzlichen Kosten
gerechnet werden muss.

5. Auch Versicherungen können
in der Summe ins Geld gehen:
Zu den potenziell notwen-
digen Versicherungen eines
Bauherren gehören die Bau-
herrenhaftpflicht, die Bau-
leistungsversicherung, die
Bauhelferunfallversicherung
und die Baufertigstellungsver-
sicherung. Die Bauleistungs-
versicherung etwa umfasst

alle Zerstörungen und Beschä-
digungen an Bauleistungen
und -material, die während
der Bauzeit auf der Baustelle
unvorhergesehen eintreten.
(djd)

Mit einer Checkliste gewinnt man den systematischen Überblick über alle im Bauprozess entstehendenMit einer Checkliste gewinnt man den systematischen Überblick über alle im Bauprozess entstehendenMit einer Checkliste gewinnt man den systematischen Überblick über alle im Bauprozess entstehendenMit einer Checkliste gewinnt man den systematischen Überblick über alle im Bauprozess entstehendenMit einer Checkliste gewinnt man den systematischen Überblick über alle im Bauprozess entstehenden
Kosten. Foto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/ShutterstockKosten. Foto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/ShutterstockKosten. Foto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/ShutterstockKosten. Foto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/ShutterstockKosten. Foto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/Shutterstock

Bauherren sollten sich vor derBauherren sollten sich vor derBauherren sollten sich vor derBauherren sollten sich vor derBauherren sollten sich vor der
vertraglichen Bindung mit einemvertraglichen Bindung mit einemvertraglichen Bindung mit einemvertraglichen Bindung mit einemvertraglichen Bindung mit einem
Hausbauunternehmen ein genauesHausbauunternehmen ein genauesHausbauunternehmen ein genauesHausbauunternehmen ein genauesHausbauunternehmen ein genaues
Bild über die voraussichtlichBild über die voraussichtlichBild über die voraussichtlichBild über die voraussichtlichBild über die voraussichtlich
anfallenden Nebenkosten machenanfallenden Nebenkosten machenanfallenden Nebenkosten machenanfallenden Nebenkosten machenanfallenden Nebenkosten machen
- sonst kann es schnell ein böses- sonst kann es schnell ein böses- sonst kann es schnell ein böses- sonst kann es schnell ein böses- sonst kann es schnell ein böses
Erwachen geben.Erwachen geben.Erwachen geben.Erwachen geben.Erwachen geben.
Foto: djd/Schutzgemeinschaft fürFoto: djd/Schutzgemeinschaft fürFoto: djd/Schutzgemeinschaft fürFoto: djd/Schutzgemeinschaft fürFoto: djd/Schutzgemeinschaft für
Baufinanzierende/thxBaufinanzierende/thxBaufinanzierende/thxBaufinanzierende/thxBaufinanzierende/thx



Wir Wachtberger – 36. Jahrgang – Nr. 11 – 27. Mai 2023 – Woche 21 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 23

Als Bauherr nicht in Vorleistung gehen
Zahlungspläne für den Neubau sind gesetzlich geregelt
Wer als Bauherr ein Eigenheim
errichten lässt, der kauft nicht ein
Stück Haus und bezahlt es am
Ende. Er muss im Rahmen des
Bauvertrags auch einen Zah-
lungsplan akzeptieren. In diesem
Plan ist festgelegt, wie hoch und
zu welchen Zeitpunkten er wäh-
rend der Bauphase des Gebäudes
Abschlagszahlungen an den
Bauunternehmer zu leisten hat.
Standard-Zahlungspläne gibt es
nicht, da sie vom Auftrag ab-
hängen: Bei einem Fertighaus mit
hohem Vorfertigungsgrad sind
meist weniger und höhere Abschlä-
ge vorgesehen als bei Indivi-
dualbauten mit vielen Einzel-
gewerken und Handwerkern.
Zahlungen und erbrachte Leis-Zahlungen und erbrachte Leis-Zahlungen und erbrachte Leis-Zahlungen und erbrachte Leis-Zahlungen und erbrachte Leis-
tungen müssen zusammenpassentungen müssen zusammenpassentungen müssen zusammenpassentungen müssen zusammenpassentungen müssen zusammenpassen
Wichtig ist, dass die Zahlungen
nach aktuellem Baufortschritt

erfolgen - und dass der Bauherr
nicht in Vorleistung geht. Ein aus-
gewogener Zahlungsplan schützt
ihn etwa im Falle einer Insolvenz.
„Abschlagsforderungen dürfen
immer nur dem Wertzuwachs des
Bauwerks auf dem Grundstück
entsprechen“, erklärt Erik Stange,
Pressesprecher des Verbraucher-
schutzvereins Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB). Bauherren
sollten den Zahlungsplan daher
vor Vertragsschluss von einem
unabhängigen Sachverständigen
prüfen lassen. Er kann auch den
Fortschritt während der Bauphase
im Auge behalten, damit
Zahlungen und erbrachte
Leistungen zusammenpassen. Als
Richtwert nennt Stange, dass bis
zur Fertigstellung des Rohbaus
nicht mehr als 50 Prozent der
gesamten Bausumme geleistet

werden sollten. Unter www.bsb-
ev.de gibt es weitere Infos zum
Bauen und einen kostenlosen
Ratgeber „Hausneubau“.
VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucher haben aucher haben aucher haben aucher haben aucher haben Anspruch aufAnspruch aufAnspruch aufAnspruch aufAnspruch auf
FertigstellungssicherheitFertigstellungssicherheitFertigstellungssicherheitFertigstellungssicherheitFertigstellungssicherheit
Als zusätzliche Sicherheit haben
Bauherren einen gesetzlichen
Anspruch auf eine Fertigs-
tellungssicherheit. Sie beträgt
fünf Prozent der Bausumme und
dient als Absicherung für die
Fertigstellung des Bauwerks ohne
wesentliche Mängel. Der Bauherr
kann sie von der ersten Abs-
chlagszahlung einbehalten,
alternativ übergibt der Vertrags-
partner eine Bankbürgschaft oder
eine Fertigstellungsversicherung.
Diese Sicherungsfunktion greift
auch, wenn die Gesamtvergütung
durch nachträgliche Bauaufträge
um zehn Prozent oder mehr

ansteigt. Hier kann der
Auftraggeber beim nächsten
Abschlag fünf Prozent der
Mehrkosten einbehalten. (djd)

Für  d ie  Zahlungspläne zumFür  d ie  Zahlungspläne zumFür  d ie  Zahlungspläne zumFür  d ie  Zahlungspläne zumFür  d ie  Zahlungspläne zum
Hausbau gibt es klare gesetzlicheHausbau gibt es klare gesetzlicheHausbau gibt es klare gesetzlicheHausbau gibt es klare gesetzlicheHausbau gibt es klare gesetzliche
Regeln. Doch Vorsicht: Nicht alleRegeln. Doch Vorsicht: Nicht alleRegeln. Doch Vorsicht: Nicht alleRegeln. Doch Vorsicht: Nicht alleRegeln. Doch Vorsicht: Nicht alle
Unternehmen halten sie ein.Unternehmen halten sie ein.Unternehmen halten sie ein.Unternehmen halten sie ein.Unternehmen halten sie ein.
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Erneuerbare Energien:
Rhein-Sieg-Kreis unterstützt Energieagentur Rhein-Sieg e.V.

Fotowettbewerb 2023
Kühles Nass im Rhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Der
Rhein-Sieg-Kreis unterstützt die
Energieagentur Rhein-Sieg e.V.
zugunsten einer zielgerichteten
Beratung zum Ausbau der
Erneuerbaren Energien. Die
Mitglieder des Ausschusses für
Umwelt, Klimaschutz und
Landwirtschaft des Rhein-Sieg-
Kreises votierten jetzt (11. Mai
2023) für die Einrichtung einer
Koordinierungsstelle „Projekt-
entwicklung regionale erneuer-
bare Energien“ bei der Ener-
gieagentur Rhein-Sieg e.V.; diese

finanziert der Kreis mit 150.000
Euro, zunächst für 2023/2024.
„Damit kann die etablierte
Beratung der Energieagentur
Rhein-Sieg e.V. erweitert und der
kommunal gesteuerte Ausbau der
Erneuerbaren Energien zielge-
richtet gefördert werden“, betont
Tim Hahlen, Dezernent für Um-
welt, Klimaschutz und Land-
wirtschaft des Rhein-Sieg-Kreises.
Zum flächendeckenden Aufbau
Erneuerbaren Energien ist es
notwendig, geeignete Flächen,
zum Beispiel für Photovoltaik

oder Windkraft, zu identifizieren.
Die Städte und Gemeinden im
Rhein-Sieg-Kreis sollen zu Flä-
chenentwicklungs,- und Geneh-
migungsverfahren, Vermarktungs-
modellen, zum Erneuerbaren
Energien-Gesetz (EEG), Rahmen-
bedingungen und Fördermitteln
beraten werden. Auch geht es um
niedrigschwellige Beratung, Mo-
tivation sowie Vernetzung von
Grundstückseigentümern, Pro-
jektentwickelnden, Energiever-
sorgern, Energiegenossenschaf-
ten, Bürgerschaft, Kommunen und

weiteren Beteiligten. Hierdurch
sollen vermehrt Projekte zur
Erzeugung von Erneuerbaren
Energien mit kommunaler
Beteiligung auf den Weg gebracht
werden. Perspektivisch könnte
auch eine Dachflächenbörse zur
Vermarktung kommunaler Flä-
chen zur Nutzung für Photovoltaik
aufgebaut werden.
Die Weiterentwicklung der Ener-
gieagentur ist Teil des „Maß-
nahmenprogramms 2025 des
Rhein-Sieg-Kreises für den
Klimaschutz“.

Wer gerne an, auf und in diesen
Gewässern unterwegs ist, kann
dort in den nächsten Monaten
stimmungsvolle Momente mit der
Kamera einfangen und mit seinem
Bild am Fotowettbewerb 2023 des
Rhein-Sieg-Kreises teilnehmen.
Der Titel des Wettbewerbs lautet
in diesem Jahr „Kühles Nass im
Rhein-Sieg-Kreis“.
Zeigen Sie uns Ihr Lieblings-
gewässer so, wie Sie es mögen:
Aufnahmen ganz nahe am Wasser
oder als Teil unserer Landschaften.
Los geht es am Samstag, 13. Mai,
und endet am Sonntag, 13.
August. Teilnehmen können alle
Bürgerinnen und Bürger des
Rhein-Sieg-Kreises. Die Teilna-
hme ist dabei erneut sowohl über
Instagram als auch über Facebook
möglich.
Posten Sie dazu Ihre Aufnahme
auf Ihrem Instagram-Account.
Dabei verwenden Sie einfach den
Hashtag #kühlesnassrsk und die
Markierung @rheinsiegkreis.

Rhein-Sieg-Kreis (we)Rhein-Sieg-Kreis (we)Rhein-Sieg-Kreis (we)Rhein-Sieg-Kreis (we)Rhein-Sieg-Kreis (we) - Die
Landschaften im Rhein-Sieg-Kreis
sind so vielfältig wie nur wenige
andere in ganz Nordrhein-
Westfalen. Hier begegnen wir in

der Natur vielerorts dem erfri-
schenden Element Wasser. Flüsse,
Seen und Bäche ziehen sich durch
unseren schönen Kreis und bieten
dabei einen tollen Anblick.

Damit die Jury auch erkennen
kann, wo genau die Aufnahme im
Rhein-Sieg-Kreis gemacht worden
ist, vergessen Sie bitte nicht, den
Ort zu nennen. Entweder als
Hashtag oder als Text zum Bild.
Bei Facebook können Sie ihr Foto
in der Kommentarfunktion zu
diesem Artikel veröffentlichen.
Auch hier bitte unbedingt den Ort
der Aufnahme angeben. Ganz
wichtig dabei: Sie müssen sich für
einen Kanal entscheiden und
dürfen mit nur einem Bild pro
Person teilnehmen.
Eine Jury entscheidet über das
Siegermotiv und zwei weitere
Gewinnerinnen oder Gewinner.
Der Hauptgewinn beträgt 150
Euro, die Zweit- und Dritt-
platzierten erhalten 100 Euro bzw.
50 Euro.

Alle weiteren Infos und die
genauen Teilnahmebedingungen
gibt es unter
www.rhein-sieg-kreis.de/foto4rsk.

Klinik Im Wingert
Herzliche Einladung zu einer
Infoveranstaltung bei Problemen
mit Alkohol, Medikamenten,
Cannabis oder Amphetaminen
Über die Möglichkeit einer ganz-
tägig ambulanten Rehabilitation
bei Suchtproblemen informiert die
Klinik Im Wingert regelmäßig
jeweils am ersten Mittwoch des
Monats.
Die nächste Infoveranstaltung

findet am Mittwoch, den 7. Juni,
um 17.30 Uhr in den Räumen der
Klinik Im Wingert, Im Wingert 9,
53115 Bonn statt.
Ausführliche Informationen über
die Tagesklinik in der Trägerschaft
von
Caritas und Diakonie finden Sie
unter
www.suchthilfe-bonn.de und
0228/28970128
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Nachhaltiges Bauen am historischen Ort
Denkmalgeschützte Mühle mit kreislauffähigem Holzwerkstoff saniert
Für viele Besitzer älterer,
womöglich denkmalgeschützter
Gebäude stellt sich die Frage: Wie
lassen sich die Bausubstanz und
der Charakter erhalten, wenn
gleichzeitig Erneuerungen not-
wendig sind? Formel-1-Renn-
fahrer Nico Hülkenberg, der sich
auf den ersten Blick in eine
historische Wassermühle ver-
liebte, wurde auf der Suche nach
einer nachhaltigen Terrassen-
sanierung bei einem modernen,
kreislauffähigen Baustoff fündig.
Holzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltigesHolzwerkstoff für nachhaltiges
BauenBauenBauenBauenBauen
Die Kupfersiefer Mühle liegt
landschaftlich harmonisch ein-
gebettet in ein Naturschutzgebiet
mit idyllischen Wanderwegen
unweit von Köln. Nico Hülkenberg
und sein Freund Oliver Bartsch
waren von den historischen Die unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhält eine neue Zukunft mit innovativen,Die unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhält eine neue Zukunft mit innovativen,Die unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhält eine neue Zukunft mit innovativen,Die unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhält eine neue Zukunft mit innovativen,Die unter Denkmalschutz stehende Kupfersiefer Mühle bei Köln erhält eine neue Zukunft mit innovativen,

kreislauffähigen Baumaterialien. Foto: djd/www.megawood.comkreislauffähigen Baumaterialien. Foto: djd/www.megawood.comkreislauffähigen Baumaterialien. Foto: djd/www.megawood.comkreislauffähigen Baumaterialien. Foto: djd/www.megawood.comkreislauffähigen Baumaterialien. Foto: djd/www.megawood.com>>
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Gemäuern sofort angetan, als sie
das Objekt entdeckten. Kur-
zerhand entschieden sie sich
dazu, die Wassermühle zu kaufen
und unter Denkmalschutzauf-
lagen sowie mit nachhaltigen und
gesunden Materialen zu sanieren
- ohne dass dabei der Charme
verloren geht. Für die Neu-
gestaltung der Terrasse wurden
die beiden beim modernen
Holzwerkstoff GCC (German
Compact Composite) fündig. Die
megawood-Dielen und Rhom-
busprofile sehen aus wie Holz,
fühlen sich so an und riechen auch
so - sind dank des Verbund-
materials aber wesentlich
langlebiger und pflegeleichter als
der Naturrohstoff.
„Wir haben uns bewusst für den
Holzwerkstoff entschieden, weil
dieser die gewünschten
Eigenschaften eines Green
Buildings erfüllt. Die Kupfersiefer
Mühle liegt mitten im Wald, in
einem sehr feuchten Gebiet und
dank des Werkstoffs haben wir
hier gar keine Probleme“, erklärt
dazu Nico Hülkenberg. Ein
weiterer Vorteil sei, dass der
Hersteller die Produkte nach
vielen Jahren der Nutzung
zurücknimmt, zu 100 Prozent

wiederverwertet und daraus neue
Produkte herstellt.
Im geschlossenen StoffkreislaufIm geschlossenen StoffkreislaufIm geschlossenen StoffkreislaufIm geschlossenen StoffkreislaufIm geschlossenen Stoffkreislauf
Bei GCC handelt es sich um einen
Werkstoff made in Germany, der
gesundes Bauen über Gene-
rationen hinweg ermöglicht. Er
setzt sich aus Holzfasern von
Sägewerken, Recyclingmateria-
lien sowie umweltfreundlichen
Additiven zusammen. Unter
www.megawood.com etwa gibt es
mehr Details. Die unabhängige
„Cradle to Cradle“-Zertifizierung
in Gold bestätigt die Kreis-
lauffähigkeit und die Zertifizierung
in Platin die Materialgesundheit
aller Inhaltsstoffe. Damit passt
das Material sehr gut zu den
Plänen der Mühlenbesitzer, denen
gesundes, nachhaltiges Bauen
besonders wichtig ist. „Die Mühle
soll wieder für die Öffentlichkeit
zugänglich gemacht werden. Die
Menschen sollen hier zusam-
menfinden, gemeinsam feiern und
den Ort zum Entspannen, Erholen
und Wohlfühlen nutzen“, erklärt
Oliver Bartsch. Das Erreichte kann
sich sehen lassen: Die Mühle
wurde im Zeichen des nach-
haltigen Bauens und unter
Denkmalschutzauflagen aufwen-
dig saniert. (djd)

Formel-1-Rennfahrer Nico Hülkenberg hat sich auf den ersten Blick inFormel-1-Rennfahrer Nico Hülkenberg hat sich auf den ersten Blick inFormel-1-Rennfahrer Nico Hülkenberg hat sich auf den ersten Blick inFormel-1-Rennfahrer Nico Hülkenberg hat sich auf den ersten Blick inFormel-1-Rennfahrer Nico Hülkenberg hat sich auf den ersten Blick in
die historische Mühle verliebt. Foto: djd/www.megawood.comdie historische Mühle verliebt. Foto: djd/www.megawood.comdie historische Mühle verliebt. Foto: djd/www.megawood.comdie historische Mühle verliebt. Foto: djd/www.megawood.comdie historische Mühle verliebt. Foto: djd/www.megawood.com
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Die Heizkosten eindämmen
Insbesondere in Dachboden und Kellerdecke steckt ungeahntes Einsparpotenzial

Die anhaltende Energiekrise lässt
Haushalte nach Wegen suchen, um
den Verbrauch und damit die Kosten
zu senken. Besonders im Fokus
befindet sich dabei der Energie-
bedarf für die Wärmeversorgung der
eigenen vier Wände. Einen
wichtigen Schritt zu mehr ener-
getischer Effizienz stellt im Altbau
eine professionelle Wärmedäm-
mung dar. Mögliche Befürchtun-
gen, dass dies automatisch mit einer
Großbaustelle und entsprechen-
dem Aufwand verbunden ist, sind
allerdings unbegründet. Denn mit
gezielten Arbeiten vor allem an
neuralgischen Bereichen wie dem
Dachboden und der Kellerdecke

lässt sich oft schon viel bewirken.
Dass Hauseigentümer damit
gleichzeitig etwas für die Umwelt
tun, ist ein nicht unerheblicher
positiver Zusatzeffekt.
Wärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über DachbodenWärmeverluste über Dachboden
und Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindernund Kellerdecke verhindern
Dach und Keller des Eigenheims
sind Kälte und wechselnden
Witterungsverhältnissen direkt
ausgesetzt und daher anfällig für
Wärmeverluste. Das gilt insbe-
sondere, wenn keine oder eine
nicht ausreichende Dämmung vor-
handen ist. Fachbetriebe aus dem
Malerhandwerk vor Ort können
diesen Missstand beseitigen,
indem sie spezielle Dämmplatten,
beispielsweise aus Wärmedämm-
verbundsystemen von Brillux,
verlegen. Sie verhindern, dass die
Wärme über den Dachboden nach
oben verloren gehen kann. Im
Kellergeschoss wiederum dienen
die Dämmplatten dazu, dass keine
Kälte mehr aus dem Untergrund
in das Erdgeschoss eindringen
kann. Somit schützen bereits zwei
nachträgliche Maßnahmen bei
minimalem Bauaufwand das Haus
besser vor kostspieligen Wärme-
verlusten. In der Folge müssen die
Bewohner nicht mehr so stark
heizen, der Verbrauch und damit
auch die laufenden Kosten sinken.
Der Staat hilft beim energe-Der Staat hilft beim energe-Der Staat hilft beim energe-Der Staat hilft beim energe-Der Staat hilft beim energe-
tischen Modernisierentischen Modernisierentischen Modernisierentischen Modernisierentischen Modernisieren
Die Energiebilanz des Hauses zu
verbessern, wirkt sich nicht nur
positiv auf den eigenen Geld-
beutel aus, sondern ebenso auf
die Umwelt. Daher wird die

Wohlfühlen in den eigenen vier Wänden: Eine nachträgliche DämmungWohlfühlen in den eigenen vier Wänden: Eine nachträgliche DämmungWohlfühlen in den eigenen vier Wänden: Eine nachträgliche DämmungWohlfühlen in den eigenen vier Wänden: Eine nachträgliche DämmungWohlfühlen in den eigenen vier Wänden: Eine nachträgliche Dämmung
von Dachboden und Kellerdecke senkt den Energieverbrauch und trägtvon Dachboden und Kellerdecke senkt den Energieverbrauch und trägtvon Dachboden und Kellerdecke senkt den Energieverbrauch und trägtvon Dachboden und Kellerdecke senkt den Energieverbrauch und trägtvon Dachboden und Kellerdecke senkt den Energieverbrauch und trägt
zu einem angenehmen Raumklima bei. Foto: djd/Brillux Zuhausezu einem angenehmen Raumklima bei. Foto: djd/Brillux Zuhausezu einem angenehmen Raumklima bei. Foto: djd/Brillux Zuhausezu einem angenehmen Raumklima bei. Foto: djd/Brillux Zuhausezu einem angenehmen Raumklima bei. Foto: djd/Brillux Zuhause

Effizienzsteigerung staatlich
belohnt: Mit einem individuellen
Sanierungsplan (iSFP) gibt es im
Rahmen der Bundesförderung für
energieeffiziente Gebäude (BEG)
einen Zuschuss von bis zu 15
Prozent. Alternativ zur Förderung
nach BEG ist auch eine steuerliche
Abschreibung von 20 Prozent
verteilt auf drei Jahre möglich.
Dies gilt auch für Nachrüst-
maßnahmen von Dachboden und
Kellerdecke. Mit dem Fachbe-

triebsfinder unter www.brillux.de/
zuhause lassen sich erfahrene
Ansprechpartner vor Ort suchen,
zudem gibt es dort mehr Infor-
mationen zu Fördermitteln sowie
Tipps, wie sich das Eigenheim für
den nächsten Winter fit machen
lässt. Von der Dämmung pro-
fitieren die Bewohner noch in
weiterer Hinsicht: Denn ein
ganzjährig angenehmes und
gesundes Raumklima trägt zu
mehr Wohlbefinden bei. (djd)

Neben der  Fassade könnenNeben der  Fassade könnenNeben der  Fassade könnenNeben der  Fassade könnenNeben der  Fassade können
Kel lerdecke und DachbodenKel lerdecke und DachbodenKel lerdecke und DachbodenKel lerdecke und DachbodenKel lerdecke und Dachboden
nachträglich gedämmt werden, umnachträglich gedämmt werden, umnachträglich gedämmt werden, umnachträglich gedämmt werden, umnachträglich gedämmt werden, um
Energ ie  e inzusparen.  UnterEnerg ie  e inzusparen.  UnterEnerg ie  e inzusparen.  UnterEnerg ie  e inzusparen.  UnterEnerg ie  e inzusparen.  Unter
anderen kann ein Malerbetriebanderen kann ein Malerbetriebanderen kann ein Malerbetriebanderen kann ein Malerbetriebanderen kann ein Malerbetrieb
fachgerecht  Dämmplat tenfachgerecht  Dämmplat tenfachgerecht  Dämmplat tenfachgerecht  Dämmplat tenfachgerecht  Dämmplat ten
verlegen, um Kälteeindringen undverlegen, um Kälteeindringen undverlegen, um Kälteeindringen undverlegen, um Kälteeindringen undverlegen, um Kälteeindringen und
Wärmeabwanderung vorzu-Wärmeabwanderung vorzu-Wärmeabwanderung vorzu-Wärmeabwanderung vorzu-Wärmeabwanderung vorzu-
beugen. Foto: djd/Brilluxbeugen. Foto: djd/Brilluxbeugen. Foto: djd/Brilluxbeugen. Foto: djd/Brilluxbeugen. Foto: djd/Brillux
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Rettung aus großer Höhe und in letzter Sekunde
in Wachtberg
Am 6. Mai erhielten wir einen
verzweifelten Anruf aus
Werthhoven (Wachtberg). Auf-
merksame Anwohner hörten seit
zwei Tagen ein lautes, klägliches
Schreien von einem Dachboden,
der jedoch leider nicht zugängig
war. Also gab es nur eine Lösung;
das Dach musste teilweise
abgedeckt werden. Ein Team vom
Tierheim mit zwei Mitarbeitern
und eine sehr hilfsbereite
Dachdeckerfirma aus Remagen
rückten, im Feierabend am
Wochenende, zur Hilfe an.
Bereits seit zwei Tagen haben die
aufmerksamen Bewohner des
Hauses immer wieder ein immer
schwächer werdendes Mauzen
gehört. Die herbeigerufen
Feuerwehr konnte leider nicht
helfen, so dass die Rettung des
kleinen Geschöpfes  sich mehr als
schwierig gestaltete, da es unter
den nicht zugängigen Dachplatten
in der Glaswolle saß und weder
von der Mutter noch von einem
evtl. Geschwisterchen etwas zu
sehen war. Trotz mehrfacher
Versuche der Tierheimmitarbeiter
kam man leider nicht an das
immer lauter schreiende Kitten
heran. Nur durch teilweise
Abdeckung des Daches durch die
Handwerker konnte das Kleine von
den Mitarbeitern des Tierheims
aus seinem stacheligen Nest aus
giftiger Glaswolle gesichert

werden. Der Dachboden wurde
sicherheitshalber nach weiteren
Kitten abgesucht; jedoch ohne
Erfolg. Durch den Aufenthalt in der
giftigen Glaswolle waren Augen
und Nase und Maulhöhle völlig
vereitert.
Die Tierheim-Mitarbeiter haben
sofort alles notwendige
veranlasst und zwischenzeitlich
per Telefon bereits ein warmes
Fläschchen für das Kleine
vorbereiten lassen. Ein Wunder,
dass das Kitten überhaupt
überlebt hat. In dem Alter müssen
Kitten von der Mutter alle zwei
Stunden mit Nahrung versorgt
werden.
Nach der Ankunft im Tierheim
wurde es sofort gefüttert und der
Bauch massiert, bis es sich lösen
konnte. Anschließend wurde es
zur Untersuchung in die Tierklinik
Anicura nach Mayen gebracht, wo
sofort die dringend notwendigen
Behandlungen durchgeführt
wurden. Um die Fütterung im 2-
Stunden-Takt sicherzustellen wird
das Kitten von einer Mitarbeiterin
mit nach Hause genommen.
Und als wäre das noch nicht alles
schlimm genug, kam am nächsten
Tag der nächste Hilferuf.
Es schreit das nächste Kitten,
diesmal jedoch im schrägen ca. 9-
10 m hohen Fallrohr. Kitten
Nummer 2 saß schreiend in der
hohen geschlossenen Dachrinne.

Die beiden Tierheimmitarbeiter
vom Vortag sind wieder los und
dieses Mal selbst aufs Dach
geklettert. Die Hilfe eines
Dachdeckers wurde dieses Mal
nicht benötigt, weil es jetzt in der
geschlossenen Dachrinne saß, wo
man leider aber auch nicht so
richtig heran kam. Die
Tierheimmitarbeiter mussten sich
ganz schön was einfallen lassen,
um das Kitten zu sichern. Nach
einer 10 m langen Rutschpartie
konnte der kleine Kater am Ende
des Fallrohrs in Empfang
genommen werden.
Es war vollkommen unterkühlt und
durchnässt. Auch das 2. kleine
Kätzchen wurde ebenfalls sofort
in die Klinik gebracht und
untersucht.
Beide kleinen Zwerge werden
jetzt gut umsorgt und dürfen
täglich mit nach Hause zu den
Mitarbeitern um regelmäßig
gefüttert zu werden.
Wir haben erfahren, dass es dort
im Ort eine sehr große
Katzenpopulation gibt, die
größtenteils nicht kastriert sind.
Trotz Kastrationspflicht im Rhein
Sieg Kreis! Wir werden alles
Nötige in die Wege leiten, um das
Leid der Katzen zu mindern, durch
Kastration!
Sollte Ihnen eine hilflose Katze
auffallen, rufen Sie uns einfach
an. Wir helfen!

Wenn Sie die Kitten Grawi (nach
dem helfenden Dachdecker
benannt) und Herbert (nach dem
Finder benannt) bei den hohen
Kosten (Tierarzkosten, Auf-
zuchtsmilch usw.) unterstützen
möchten, sind wir über jede noch
so kleine Spende dankbar!
Verwendungszweck:
Kitten Wachtberg
Kreissparkasse Ahrweiler
IBAN:
DE14 5775 1310 0000 4107 87
BIC:
MALADE51AHR
Volksbank RheinAhrEifel
IBAN:
DE74 5776 1591 0201 8159 00
BIC:
GENODED1BNA
PayPal
spenden@tierheim-remagen.de

„Wir machen Zukunft“ geht in die zweite Runde
Kunstprojekt für junge Menschen
Rhein-Sieg-Kreis (ps)Rhein-Sieg-Kreis (ps)Rhein-Sieg-Kreis (ps)Rhein-Sieg-Kreis (ps)Rhein-Sieg-Kreis (ps) - Das
Kooperationsprojekt Regionalen
Kultur- und Bildungsbüros des
Rhein-Sieg-Kreises und des
Kulturamts Bonn „Wir machen
Zukunft! Künstlerisches Forschen
- Mit jungen Menschen auf dem
Weg zur Nachhaltigkeit“ wird in
diesem Jahr fortgesetzt. Es richtet
sich an Kinder, Jugendliche und
junge Erwachsene zwischen fünf
und 21 Jahren.
Wie möchten wir unsere Zukunft
gestalten? Wie können wir uns
kreativ einbringen, wenn es um
den Schutz unseres Planeten geht?
Mit diesen Fragen setzen sich
Kinder und Jugendliche bei „Wir
machen Zukunft!“ auseinander.
Zusammen mit dem Künstlerforum

Bonn und der Bonner Jugend-
kunstschule „arte fact“ ver-
anstalten das Kulturamt der Stadt
Bonn und das Regionale Kultur-
und Bildungsbüro des Rhein-Sieg-
Kreises eine Workshop-Reihe zu
den Themen Nachhaltigkeit und
künstlerisches Forschen. Das
Projekt hat das Ziel, mit den
Mitteln der bildenden Kunst neue
kreative Wege für ein nachhaltiges
Leben aufzuzeigen.
„Wir machen Zukunft!“ ist auf drei
Jahre angelegt, jeweils mit einem
thematischen Schwerpunkt: Im ver-
gangenen Jahr die Vergangenheit,
in diesem Jahr die Gegenwart und
im nächsten Jahr die Zukunft.
Den Künstlerinnen und Künstlern,
die die Kinder und Jugendlichen

in der bildenden Kunst anleiten,
stehen Expertinnen und Experten
der Nachhaltigkeit zur Seite. Die
Themen reichen von Ernährung,
Klima, Umwelt über Müll und
Lebensmittel bis zur Gleich-
berechtigung.
Die Workshop-Angebote sind
kostenlos und starten ab sofort.
Exkursionen an besondere OrteExkursionen an besondere OrteExkursionen an besondere OrteExkursionen an besondere OrteExkursionen an besondere Orte
In vielen Workshops unternehmen
die Teilnehmenden Exkursionen an
besondere Orte, die bereits im
ersten Projektjahr zahlreiche An-
regungen vermittelt haben. So wird
beispielsweise die Papier-
sortieranlage der RSAG im Bonner
Norden, die Müllverwertungs-
anlage Bonn, das Forschungs-
zentrum Jülich, die Energieagen-

tur Hennef oder ein Klärwerk
besucht. Weiter werden Ausflüge
zur Burg Wissem in Troisdorf, in
den Naturpark Rheinland sowie zu
Kunstausstellungen angebot-en.
Zwei Ausstellungen, im Künstler-
forum Bonn und im Pumpwerk
Siegburg, präsentieren am Ende
des Jahres die Workshop-
Ergebnisse der Öffentlichkeit.
Zudem gibt es wieder eine
Plakatausstellung, die in diesem
Jahr im „studio_bnx“ des Stadt-
museum Bonn in der Franziska-
nerstraße zu sehen sein wird.
Zehn Plakatmotive werden dane-
ben im öffentlichen Raum gezeigt.
Weitere Informationen gibt es
unter www.rhein-sieg-kreis.de/
wir-machen-zukunft
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Studium und Beruf kombinieren
Im Bereich Gesundheit, Fitness und Sport werden dringend Fachkräfte gesucht

Das Gesundheitsbewusstsein bei
den Menschen in Deutschland ist
im Zusammenhang mit der
Pandemie nochmals stark
gestiegen. Neben der klassischen
Gesundheitsversorgung sind auch
Dienstleistungen des sog-
enannten zweiten Gesundheits-
marktes immer gefragter.
Fitnesstraining ist dabei die
mitgliederstärkste Trainingsform
- die Studios leisten einen
wichtigen Beitrag, damit
Millionen Menschen von den
vielfältigen Gesundheitseffekten
profitieren können.

Studieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienen
Doch um in der Bevölkerung
Bewegungsmangel, Fehlernäh-
rung und Übergewicht reduzieren
zu können, werden dringend
Spezialisten benötigt, die gesund-
heitsfördernde Interventionsmaß-
nahmen entwickeln. Für ange-
hende Fachkräfte bietet sich etwa
ein duales Bachelor-Studium im
Bereich Gesundheitsmanagement
an der Deutschen Hochschule für
Prävention und Gesundheitsmana-
gement (DHfPG) an. Dabei kann
man das Studium mit einer
beruflichen Tätigkeit kombinie-
ren. Mehr Infos auch zu den
Bachelor-of-Arts-Studiengängen
Fitnessökonomie, Sportökonomie,
Gesundheitsmanagement, Fit-
nesstraining und Ernährungs-
beratung gibt es unter
www.studieren-mit-gehalt.de. Der
Start ist jederzeit möglich, die
Präsenzphasen können an einem
der elf Studienzentren in
Deutschland, Österreich und der
Schweiz oder in digitaler Form
absolviert werden. Dazu erhalten
die Studierenden eine Vergütung,
die sich in der Regel an den
Gehältern von Auszubildenden
orientiert.

Digitalisierung des Sport-,Digitalisierung des Sport-,Digitalisierung des Sport-,Digitalisierung des Sport-,Digitalisierung des Sport-,
Fitness- und GesundheitsmarktesFitness- und GesundheitsmarktesFitness- und GesundheitsmarktesFitness- und GesundheitsmarktesFitness- und Gesundheitsmarktes
Neben den Leistungen des
zweiten Gesundheitsmarktes
haben auch digitale Dienste und
Apps für das individuelle Training

Fitnessstudios leisten einen wichtigen Beitrag zur Gesund-Fitnessstudios leisten einen wichtigen Beitrag zur Gesund-Fitnessstudios leisten einen wichtigen Beitrag zur Gesund-Fitnessstudios leisten einen wichtigen Beitrag zur Gesund-Fitnessstudios leisten einen wichtigen Beitrag zur Gesund-
heitsversorgung. Auch hier werden dringend Fachkräfte gesucht.heitsversorgung. Auch hier werden dringend Fachkräfte gesucht.heitsversorgung. Auch hier werden dringend Fachkräfte gesucht.heitsversorgung. Auch hier werden dringend Fachkräfte gesucht.heitsversorgung. Auch hier werden dringend Fachkräfte gesucht.
Foto: djd/DHfPGFoto: djd/DHfPGFoto: djd/DHfPGFoto: djd/DHfPGFoto: djd/DHfPG

sowie Wearables immer mehr an
Bedeutung gewonnen. Ausgaben
für Aktivitäten in den Bereichen
Sport, Fitness und Gesundheit
werden bereits von vielen
Krankenkassen erstattet. Der
interdisziplinäre Studiengang
Bachelor-of-Science Sport-/Ge-
sundheitsinformatik etwa qua-
lifiziert die Absolventinnen und
Absolventen, digitale Trainings-,
Assistenz- und Datenverar-
beitungssysteme speziell für die

Sport-, Fitness- und Gesund-
heitsbranche zu entwickeln.
(djd)

Immer mehr Menschen halten sichImmer mehr Menschen halten sichImmer mehr Menschen halten sichImmer mehr Menschen halten sichImmer mehr Menschen halten sich
mit Sport fit und nutzen dabei auchmit Sport fit und nutzen dabei auchmit Sport fit und nutzen dabei auchmit Sport fit und nutzen dabei auchmit Sport fit und nutzen dabei auch
sogenannte Wearables wie einesogenannte Wearables wie einesogenannte Wearables wie einesogenannte Wearables wie einesogenannte Wearables wie eine
Fitnessuhr. Foto: djd/DhfPGFitnessuhr. Foto: djd/DhfPGFitnessuhr. Foto: djd/DhfPGFitnessuhr. Foto: djd/DhfPGFitnessuhr. Foto: djd/DhfPG
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 10. Juni 2023Samstag, 10. Juni 2023Samstag, 10. Juni 2023Samstag, 10. Juni 2023Samstag, 10. Juni 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.06.2023 um 10 Uhr02.06.2023 um 10 Uhr02.06.2023 um 10 Uhr02.06.2023 um 10 Uhr02.06.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte. Frau
Franz, Tel.: 0163/8868565
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KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken,
Venusberg
53127 Bonn
0228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
Von-Hompesch-Straße
53123 Bonn-Duisdorf
0228 / 6481-0

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn
Robert-Koch-Straße 1
53115 Bonn
0228 / 2425444

ZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

linksrheinischer
Rhein-Sieg-Kreis
01805 986700

Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
Forum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-Apotheke
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg (Berkum), 0228/9239370

Sonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. Mai
Wachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-ApothekeWachtberg-Apotheke
Rathausstr. 3, 53343 Wachtberg, 0228/346688

Montag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. Mai
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstr. 39, 53340 Meckenheim, 02225/2670

Dienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. Mai
Rheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-Apotheke
Mainzer Str. 45, 53179 Bonn (Mehlem), 0228/340435

Mittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. Mai
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

Donnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. Juni
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Hauptstr. 94, 53340 Meckenheim, 02225/4040

Freitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. Juni
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hopmannstr. 7, 53177 Bonn (Bad Godesberg), 0228/952260

Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim (Merl), 02225/6715

Montag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. Juni
Forum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-ApothekeForum-Apotheke
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg (Berkum), 0228/9239370

Dienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. Juni
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim (Steinbüchel), 022259996373

Mittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. Juni
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApotheke in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehlem
Mainzer Str. 155, 53179 Bonn, 0228/9212260

Donnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. Juni
Apotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am Schlossplatz
Reichsstr. 49, 53125 Bonn (Röttgen), 0228/252289

Freitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. Juni
Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Edisonallee 2, 53125 Bonn (Brüser Berg), 0228/258500

Samstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. Juni
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 48, 53343 Wachtberg (Niederbachem), 0228/
943380

Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Reichsstr. 51, 53125 Bonn (Röttgen), 0228/9250999

Angaben ohne Gewähr

TierärztlicherTierärztlicherTierärztlicherTierärztlicherTierärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

linksrheinischer
Rhein-Sieg-Kreis
015207327519

GesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagentur-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe
Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest 9.30 bis 13 Uhr
02241 / 9799982
Hippolytusstraße 48
53840 Troisdorf
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